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Deutſches Reich
Berlin 7 Juni Die Branntweinſteuerkommiſſionet Reichstages beſchäftigte ſich in ihrer heutigen Sitzung

ausſchließlich mit der Feſtſtellnng des von dem Abg Gamp er
tatteten ſchriftlichen Berichts über die bisherigen Verhandlungen

Kommiſſion s 4 hatte Abg Dr Witte ſ Z angefragt
ob es nicht möglich ſei auf die Aufſtellung von Sammelgefäßen
in den Brennereien behufs Verhinderung heimlicher Ableitung
oder Entnahme von alkohotgatcigen Tahlhe Vutter oder Brannt
wein zu verzichten da der Siemens ſche Kontrollapparat in
anderen Ländern als durchaus ſicher und zuverläſſig erprobt ſei
Von den Regierungskommiſſaren war damals hervorgehoben wor
den daß ein abſolut ſicheres Urtheil über den Siemens ſchen
Apparat noch nicht abgegeben werden könne insbeſondere ſeien
wie vom bairiſchen Bevollmächtigten Oberzollrath Geiger be
ſtätigt wurde in Baiern in der letzten Zeit zwei Fälle vor
ekonimen in denen das richtige gut oniren des Apparats ge
tört ſei Auf welche Urſachen dieſe Störung zurückzuführen ſei
noch nicht feſtgeſtellt Mit Rückſicht auf die Wichtigkeit einer
abſolut ſicheren Ermittelung des hergeſtellten Branntweins ſei die
Aufſtellung von Sammelgefäßen unerläßlich Heute gab nun der
Hberzollrath Geiger die intereſſante Erklärung ab daß bei den
in ſeiner früheren Ausſage in Bezug genommenenen zwei

illen in denen das richtige Funktioniren des Siemensr Meßapparats geſtört geweſen aufgrund ſehr ſorg
fältiger Unterſuchungen r ſei daß die Angaben des
Apparats durchaus richtjge geweſen ſeien ſodaß der
Apparat als ganz zuverläſſig erkannt ſei Dieſe Erklärung
beſtätigt daß die erwähnte Anfrage des Abg Dr Witte völlig be
rechtigt geweſen iſt und läßt aufs neue bedauern daß die Ein
führung des Meßapparats in den Preßhefefabriken nicht ſchon
längſt geſchehen iſt Zu dem Antrage die zum Geſetzentwurf
betr die Beſteuerung des Branntweins eingegangenen Petitionen
durch den Beſchluß über den Geſetzentwurf für erledigt zu er
klären wird von freiſinniger Seite beantragt einen beſonderen
Berichterſtatter über die mehr als 1200 Petitionen zu beſtimmen
der Antrag aber von der Mehrheit der Kommiſſion abgelehnt
Demnächſt beantragt der Vorſitzende Dr Miquél mit Rückſicht
auf die Zeit die Verleſung des Berichts hat bis 1 Uhr ge
dauert die Plenarſitzung iſt auf 2 Uhr anberaumt die Be
rathung über die Nachſteuerfrage und die Schlußabſtimmung einer
auf Mittwoch früh anzuberaumenden Sitzung vorzubehalten Frhr
v Mirbach beantragt über die Nachſteuer unter allen Umſtänden
erſt nach Schluß der heutigen Börſe Beſchluß zu faſſen
damit dieſelbe nicht in der Lage ſei die eben gefaßten Beſchlüſſe
für ſich und zu Ungunſten der Provinz zu diskontiren Der
Antrag Miqueél wird angenommen und die nächſte Sitzung auf
Mittwoch früh anberaumt

Herr v Keudell der frühere Botſchafter in Rom hat nach
einer Mittheilung des Hamb Korr einigen Bekannten gegenüber
geäußert er werde ſich der freikonſervativen Partei in
Preußen anſchließen und wahrſcheinlich bei den nächſten Wahlen
ſich um ein Mandat bewerben

Dieſer Tage hat ſich in Paris mit einem Kapital von
500,000 Francs unter dem Namen Comptoirs français helléni
ques du Levant eine Handelsgeſellſchaft gebildet zu dem Zwecke
den franzöſiſchen Ausfuhrhandel nach der Levante im
Wege kaufmänniſcher Niederlaſſungen zunächſt in Athen und
Smyrna zu fördern Der wiener Korreſpondent der Schleſ
Ztg macht infolgedeſſen darauf aufmerkſam daß man in Deutſch
land die Bedeutung des deutſchen Handels in der Levante unter
ſchätzt So erzählt das öſterreichiſche Konſulat auf Kandia in
ſeinem Jahresbericht für 1886 daß von den 11 Geſchäftsreiſenden
welche im Jahre 1886 Kandia beſuchten 6 deutſcher Nationalität
waren daß niederrheiniſche Eiſenwaaren daſelbſt eingeführt ſind
und er empfiehlt ſeinen Landsleuten das von unſeren ſchneidigen
deutſchen Konkurrenten gegebene Beiſpiel zur Nachahmung Aus
anderen neuen öſterreichiſchen Konſulatsberichten iſt zu erſehen
daß aus Deutſchland u a viele Kurzwaaren nach Morea kommen
daß eine ſaargemünder Fabrik das Steingutwaarengeſchäft auf
Morea monopoliſirt hat daß daſelbſt Eiſenwaaren aus Solingen
in rieſigen Mengen und zu äußerſt billigen Preiſen eintreffen
daß überhaupt daſelbſt der Verbrauch von deutſchen Waaren in
bedeutender ſtetiger Steigerung zunimmt Erfreulicherweiſe haben
gerade in dieſer Gegend die Deutſchen das Ausfuhrgeſchäft nicht
vernachläſſigt ſo beſteht in Patras die Achaja eine deutſche
Aktiengeſellſchaft für Weinerzeugung welcher das öſterreichiſch
ungariſche Konſulat daſelbſt eine Zukunft nicht abſpricht obwohl
die Fabrik vom Hafen zu weit entfernt ſei und bisher nur theuere

an entlegenen Plätzen fehlt es in der Levante an geſchäftlichen
Beziehungen mit Deutſchland und ſchon jetzt mag Deutſchlands
jährliche Ausfuhr dorthin nicht viel weniger als 100 Millionen M

Nachtiſchweine nach Europa geſendet habe Nirgend ſelbſt nicht D

ähnlich der franzöſiſchen Geſellſchaft welche
Agenturen und
gründen will

in der Levante
erkaufsſtellen für den Groß und Kleinhandel
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Am Tiſche des Bundesraths Staatsſekretär v Boetticher
Direktor im ReichsPoſtamt Dr Sachße Direktor im Reichs
Geſundheitsamt Köhler Geh Ober Poſtrath Klettke Geh
OberRegierungsräthe v Woedtke Schraut Regierungsrath
Wermuth Frhr v Marſchall Baden u g

Präſident v WedellPiesdorf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr
15 Minuten
ſuſe h Bänke des Hauſes ſind ſehr dünn beſetzt die Tribünen
aſt leer

Eingegangen ſind 1 Darlegung der Anordnungen der königl
preußiſchen Staatsregierung gemäß S 28 des Geſetzes betr die

emeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 2 Ueber
des Ergebniſſes des Heeres Ergänzungs Geſchäfts für das

tatsjahr 1886 3 Entwurf eines Geſetzes ElſaßLothringen
betreffend wegen Beſoldung der Bürgermeiſter
und Beigeordneten

Zahlreiche Urlaubsgeſuche zum Theil für drei und vier
Wochen werden mitgetheilt und bewilligt

Jn zweiter Berathung wird der Entwurf eines Geſetzes betr
die Abänderung des Geſetzes über den Verkehr mit Nahrungs
mitteln Genußmitteln und Gebrauchsgegenſtänden
vom 14 März 1879in dritter Berathung das Geſetz betreffend die Unfall
verſicherung der bei Bauten beſchäftigten Perfonen
aufgrund der Beſchlüſſe zweiter Berathung unverändert an
genommen
Zur erſten und event zweiten Berathung ſteht der Entwurf

eines Geſetzes zur Ergänzung des Geſetzes betr Poſt Dampf
ſchiffsverbindungen mit überſeeiſchen Ländern vom
6 April 1885 in welchem der Reichskanzler ermächtigt wird den
Kurs der Anſchlußzweiglinie im Mittelkändiſchen
Meere für die Reichspoſtdampfer abweichend von S 2 des betr
Geſetzes nach eigener Erwägung feſtzuſetzen

In der Generaldebatte nimmt das Wort
Abg Grad Elſäſſer erklärt ſich mit der Vorlage einverſtanden

wünſcht aber beſonders im Jntereſſe der ſüddeutſchen Staaten
Genug anſtatt Trieſt als Hauptſtation im Mittelmeer Der
deutſche Handel mit dem Orient entwickele ſich von Jahr zu Jahr
zu immer größeren Dimenſionen und verlange gebieteriſch gute
und bequeme Dampfſchiffahrtsverbindungen Redner ſchließt mit
dem Wunſche daß der Suezkanal neutraliſirt werden möge

Abg Rintelen Centrum bittet den Wünſchen des Vor
redners nicht ſtattzugeben Redner erklärt ſich für die in dem
Entwurf ausgeſprochene Abſicht den Endpunkt von Alexandrien
nach Port Said zu legen Dagegen hält er die Wahl von Genug
als Anlegehafen nicht für zweckmäßig Es ſcheine als ob der
Nordd Lloyd die direkte Mittelmeerlinie ganz fortfallen laſſen die
400,000 M Subvention aber trotzdem in die Taſche ſtecken will
nach dem Sprichworte Beſcheidenheit iſt eine Zier doch weiter
kommt man ohne ihr Die Bedingungen wie ſie im Geſetz vor

ſind im weſentlichen auf die Veranlaſſung des Hrn Abg
NeierBremen der Direktor des Nordd Lloyd iſt und Mitglied

der Kommiſſion und Subkommiſſion war feſtgeſtellt Das war
ſchon ein eigenthümliches Vorgehen welches meines Erachtens nicht
mit den Anſchauungen deutſchen Rechtsbewußtſeins übereinſtimmt
Gelächter rechts Ja m das mag in anderen Parlamenten

vorkommen bei uns iſt es bisher nicht erbört daß der eine Kon
trahent ſich in die Hommiſſion wählen läßt und hier dem anderen
Kontrahenten Bedingungen ſtellt Die direkte Mittelmeerlinie
ſollte vornehmlich für den Poſtdienſt geſchaffen werden um Poſt
ſendungen direkt nach dem Oſten gelangen zu laſſen Dieſe wenig
rentable Linie will der Lloyd wie es ſcheint ganz fallen laſſen
Die geringere Rentabilität aber hat ja in der erhöhten Subvention
ein Aequivalent gefunden Das Anlegen im Hafen von Genua
würde eine Verzögerung der Poſt nach ShanghaiSidney mit ſich
bringen Wir ſollten durch die ſchnelle Beförderung nach dieſen
Plätzen gerade den Vorrang vor den Schiffen anderer Nationen
erringen denn nach Shanghai brauchen unſere Dampfer nur 47
nach Sidney 54 Tage Das heißt unſere Beförderung iſt ſchneller
als die aller anderen Nationen Jch will daß wenn die Sub
vention weiter gezahlt wird der Vortheil für die Nation nicht
für den Nordd Lloyd erwächſt Wir erweiſen dem Reich einen

ienſt wenn wir die Vorlage nicht ſo annehmen wie ſie iſt Jch
glaube daß die Vorlage erſt in einer Kommiſſion geprüft werden
muß und beantrage die Wahl einer ſolchen von 21 Mitgliedern

Staatsſekretär v Boetticher Das Erſtauuen das den Aus
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betragen Der Korreſpondent empfiehlt daher eine Organiſation

24 Der Teonhardsritt
Lebensbild aus dem baieriſchen Hochlande

von Maximilian Schmidt
Fortſetzung

Ja Peterl rief Liſei was thaat denn i mit ara
klog Kettl das i von meing Muagtta ſeli girbt hon grad
d gnuag und was fallt dir denn ein i werd im

erſtohlna von dir was nehma Zu was denn dös
Ja woaßt, ſagte Peterl etwas aus der Faſſung gebracht

d Leut brauchens halt no nit z wiſſn daß daß i di zu
mein Dirndl möcht

Ja Peterl, ſagte Liſei kannſt ſo ſchlecht ſei und mi
arms Dirndl kränkal Dös hätt i nit von dir erwart daß

pelet is denn dös ſchlecht daß i di gern hon fragte
eterl

Pfüat di Gott, ſagte Liſei und eilte den Vorangehenden
nach Peterl allein zurücklaſſend

Dieſer fühlte daß ihm das Blut ins Geſicht geſtiegen war

waren alle ſeine Luftſchlöſſer eingefallen es war richtig Liſei

geringer Entfernung hinter den anderen dahin
Mirdei fiel dieſes endlich auf und ſie rief ihm zurück

Peterl woaßt nit daß ma nit allog gehn ſoll daß eam L

Was genga mi die Dummheiten an, antwortete Peterl
dös Gjoad gibt s ſo weni wie s Liachti von Waldeck

Aba vor der Mettn haſt es no glaubt, rief Mirdei

Sitta bin i halt ſcheida worn, lautete Peterl s Ant
i wollt aba die Frau Percht kemmat mir waar s oan

agte Mirdei daühr koane ſo gottvergeſſna Redn,
n andern an bis

führungen des Herrn Vorredners namentlich in der erſten Reihe

Peterl herzukam und leiſe ſagte ſie dann zu ihm Wer
helfet mir denn nacha zum Lenzl wenn i di nimmer hätt

Hilfſt mir ja Du ga zu nix meinte Peterl
Moanſt No wart glei morgn ſollſt es ſehgn
Ja woaßt es denn du
J moanet ſcho ag, entgegnete das Mädchen
Nacha ſchau daß Du ihr die Kettn aufſchmaatzu kannſt,

ſagte Peterl freudig da haſt es gib ihr s Du
Mirdei nahm das Geſchenk und ſteckte es zu ſich
Morgn, ſagte ſie ſollſt es an ihr pranga ſehgn und Oes

müaßts maknacha mitanander helfa
Eing ſchlagn rief Peterl und ſchlug in Mirdei s dar

gereichte Hand
In freudiger Hoffnung kehrte er dann mit den anderen in

den Hof zurück wo die Metzelſuppe und die Mettenwürſte
en in einer dampfenden Schüſſel ihrer Beſtimmung

arrten

Am heiligen Chriſttag ſelbſt kam nach dem Hochamt in
Bairiſchzell die Buchenbauern Urſchi Peterl s Baſe zu ihm
hergerannt und bedankte ſich für das unerwartete ſchöne
Chriſtkindl welches ihr Mirdei in ſeinem Namen übergeben

habe Peterl erkannte an Urſchi s Hals die für Liſei beſtimmte
Kette Er ward blaß und wußte kein Wort zu erwidern

Mirdei hatte von den geheimen Gedanken ihres Bruders
und von ſeiner Liebe zu Liſei keine Ahnung ſie hatte ſeine
geſtrige ſchlechte Laune auf Urſchi s Rechnung geſetzt und war
der Meinung er ſei darüber ärgerlich daß er Urſchi nicht in
der Mette getroffen und ihr das Geſchenk nicht habe über
reichen können

achte rief ſie jetzt herzutretend Peterl hon i s recht
ma 4
Peterl ſah bald Mirdei bald Urſchi an

S is ja blos a ſpoaß preßte er endlich heraus
Die beiden Mädchen lachten herzlich und auch Peterl zwang

ſich zu einem wahrhaft hölzernen Gelächter Dann aber machte
er ſich unter irgend einem Vorwande von den Mädchen losund als er auf Umwegen und allein zum Mittageſſen nach

hauſe kam ſah er fuchsteufelswild aus
Der alte Leitzacher machte heute wieder ein freundliches

9 Juni 1887
ſeiner Betrachtungen aus der Mitte dieſes hohen Hauſes tgharn

iſt theilen wir am Bundesrathstiſche in hohem Maße
n der That iſt es kaum möglich eine größere Summe von
rrthümern einer Vorlage entgegenzzbringen an deren Zuſtande

kommen man ſelber wie der Herr Vorredner ſo gründlich und
ſo lange gearbeitet hat Sehr richtig links Hört Hört bei den
Nationalliberalen und es iſt kaum begreiflich wie man der Mei
nung ſein kann daß die deutſche Poſt nach Auſtralien und Oſt
aſien über Trieſt geleitet werde und wie man dem Glauben Aus
druck geben kann daß bei dieſer Vorlage eine Linie in Fortfall
gebracht werden der Norddeutſche Lloyd aber gleichwohl die in
8 2 vorgeſehene Summe erhalten ſoll Wer das Alles aus der
Vorlage herausgeleſen hat der muß mit Augen geſehen haben
die von der allgemeinen Beſchaffenheit der Augen abweichen
Große Heiterkeit Das größte Erſtaunen aber iſt von mir

darüber empfunden worden daß der Vorredner es fertig be
kommen hat ein früheres Mitglied dieſes Hauſes in ſeiner Ab
weſenheit eigennütziger Jntereſſeèn zu bezichtigen und die Behaup
tung aufzuſtellen daß ein ſolches Verhältniß mit den Rechts
anſchauungen des deutſchen Volkes durchaus in Widerſpruch ſteht
Nach meiner Ueberzeugung ſteht es mit den Billigkeitsanſchauungen
des deutſchen Volkes nicht in Einklang eine abweſende Perſon
die man in ihrer Anweſenheit angreifen konnte jetzt zu bezichtigen
etwas gethan zu haben was ich und ich glaube Alle nur
als einen Akt gewiſſenhafter Erfüllung der Pflicht eines Ab
geordneten anſehen können Bravo Herr Meier wußte damals
noch gar nicht wem die Linie nach Oſtaſien und Auſtralien über
tragen werden ſoll Na na links lediglich das durch Rechnung
feſtgeſtellte Jntereſſe für das Reich hat dazu geführt die Offerte
des Lloyd anzunehmen Gegenüber dieſen Jrrthümern will ich
zur Vorlage ſelbſt Folgendes bemerken Gleich nach Er
öffnung der Dampferlinien brach an der Mittelmeer Küſte
die Cholera aus Die egyptiſche Regierung verfügte Quaran
taine Oeſterreich that dies für den Hafen von Trieſt für
die aus Jtalien kommenden Schiffe und umgekehrt that dies
Jtalien für die aus Trieſt kommenden Schiffe Die Folge davon
war daß dieſe Linie für uns nicht benutzbar war und wir
konnten die Schiffe nicht wie im S 2 des Geſetzes vorgeſchrieben
auf Alexandrien laufen laſſen ſondern mußten ſie nach Port Said
dirigiren Dieſe Erfahrung genügte ſchon allein die Beſtimmung
zu rechtfertigen daß die Verwaltung das Recht haben muß die
Linien wenn es nothwendig iſt zu ändern Die Linie welche
wir aufgeben wollen iſt die von Trieſt bis Brindiſi UnſereSchiffe ſollen alſo jetzt nicht mehr Trieſt BrindiſiAlexandrien

ſondern Genua Brindiſi Port Said fahren Der Grund iſt der
daß der Verkehr zwiſchen Trieſt und Brindiſi ein ganz minimaler
iſt Es ſind auf der Hinfahrt gewöhnlich nur 4 und 5 Paſſa
giere erſter und zweiter Kajüte und eine Ladung von 231 tons
während die Schiffe eine ſolche von 200,000 tons aufzunehmen
vermögen Heiterkeit auf der Rückfahrt verringert ſich ſogar
die Anzahl der Paſſagiere und die Ladung noch Man kann ja
wohl anführen daß Süddeutſchland ein gewiſſes Jntereſſe an
dem Beſtehen der Linie hätte für die Poſt und die Paſſagiere
iſt ſie jedoch ganz gleichgiltig Die Linie war bis jetzt Bremer
havenAntwerpenPort Said Daß der Umweg über Genug eine
Verlängerung der Fahrzeit nach ſich zieht iſt in der Denkſchrift
ausgeführt Wir haben früher Trieſt als Anlaufhafen nach reif
licher Erwägung gewählt es hat ſich aber gezeigt daß Trieſt für
die Dampfſchiffe nicht die Ausbeute liefert welche wir erwartet
hatten Deshalb war es angezeigt Genug zum Anlaufe zu
wählen und tangirt dies wie geſagt weder die Poſt noch die
Paſſagiere welche beide nach wie vor über Brindiſi dirigirt
werden Die Differenz welche zwiſchen der längeren Seefahrt
und der kürzeren Landfahrt beſteht man hat nunmehr doch
nicht mehr nöthig in Egypten auszuſteigen und von Alexandrien
nach Port Said mit der Eiſenbahn zu fahren beträgt elf
Stunden Wir haben geglaubt dieſe Differenz auf uns nehmen
zu können da unſere Konkurrenten ſich in genau gleicher Lage
befinden wie wir engliſche wie franzöſiſche Schiffe nehmen den
gleichen Weg Daß die Leiſtungen des Unternehmers imſtande
ſind der engliſchen und franzöſiſchen Konkurrenz höchſt erfolgreich
die Spitze zu bieten werden Sie aus den Zeitungsnachrichten
erfahren haben Sehr richtig Jch bin überzeugt daß der Um
weg über Genua dem deutſchen Export nicht nur zum Schaden
ſondern zu thatſächlichem Nutzen gereichen wird Unſere Konſuln
wie auch eine Reihe von großen Handelshäuſern an überſeeiſchen
Plätzen haben ſich auf das Zuſtimmendſte für Genua als Anlauf
hafen ausgeſprochen und ich kann Sie nur dringend bitten die
Vorlage wie ſie liegt anzunehmen Beifall

Abg Gebhard Stadtdirektor in Bremerhaven nl Wer
die Perſon des Herrn Meier kennt muß wiſſen daß er vollſtändig
uneigennützig die damalige Vorlage geprüft hat Der Vorwurf
des Herrn Rintelen charagkteriſirt ſich ſelbſt wenn man die mangel
hafte Juformation des Abg Rintelen über dieſes Geſetz betrachtet
Es handelt ſich nur um die Anſchlußlinie nach Trieſt nicht um
die direkte Mittelmeerlinie es handelt ſich um die Wiedergut
machung eines Fehlers den der Reichstag früher auf Veranlaſſung

ein Chriſtkindl erhalten habe und das war ganz nach ſeinem
Sinn Zu Mirdei gewendet ließ er das bedeutungsvolle Wort
fallen Die erſt und ſchönſt Pflicht bleibt s allemal für
Kinder daß s ihren Eltern horſam ſan

Ja, vollendete Peterl auf daß ſie ſund bleibn und lang
r auf Erden Mir is aba iätz nit recht guat i leg mi
nieder

Warum nit gar Heunt gehn ma in Hoamgartn gaf n
Buachenhof Da wirſt ſcho wieder ſund

Gehts nur voran i kimm nachi, ſagte er
nachti

So gingen denn der Leitzachbauer und Mirdei welche auch
Liſei dazu einlud nach dem Buchenhofe aber Peterl blieb dort
unſichtbar

Als ſeine Augehörigen gegen Abend wieder zurück kamen und
um ihn beſorgt vom Doktor ſprachen meinke er J brauch
koan Dokta es is bloß ebbas in unrechtn Hals kemma

Niemand verſtand das richtig nur Liſei welche ſich unter
Thränen ſagte daß ihre Heimath im Leitzachhofe nun auch bald
zu Ende ſei

Die widerſprechenden Gefühle der Bewohner des Leitzach
hofes wurden am zweiten Weihnachtsfeiertage durch ein außer
gewöhnliches Ereigniß in etwas abgelenkt Eine gräßliche
That war in der Nähe verübt worden welche lange Zeit
allein das ausſchließliche Gerede in den Dörfern und auf den
Einzelnhöfen bildete Es war das Ende eines Dramas das
vor wenigen Jahren bei einem Leonhardsfeſte in einem der
Nachbarorte ſeinen Anfang genommen und von ſtarker Ein
wirkung auf einige in unſerer Erzählung handelnde Perſonen
ſein ſollte und ganz beſonders Liſei nahe gingDeren Verwandter mütterlicher Seite der Kteherger Martl

mußte im Jahre 1866 beim Militär einrücken um den da
maligen Feldzug mit zu machen Er war ein braver Burſche
und diente als Roßknecht bei dem reichen Gif wendnerbauer
wo auch ſein Dirndl die Breitner Staſi als Sennerin war

J bin über

Sie hatten ſich ewige Liebe und Treue geſchworen und ſobald
Martkl ſeine Militärpflicht abgedient und vom Kriege heim
gekehrt ſollte die langerſehnte Hochzeit gefeiert werden Martl

Geſicht Er hatte in Erfahrung gebracht daß Urſchi von Peterl
dachte während der harten Tage die er im Felde du lebte

nur an ſeine Staſi in der Heimath und ſchrieb ihr häu die



des Abg Rintelen gemacht hat Unſere Aufgabe iſt es lediglich
die J des Reiches ivahrzunehmen wir brauchen deshalb
aber eine Vorlage nicht ren nur weil ſie glichen auch
die Intereſſen der Lloyd Geſellſchaft fördert Derartige großartige
Unternehmungen können nicht auf einmal in einem Guß fehlerlos
betrieben werden Das überwiegende Intereſſe Geſammtdeutſch
lands gravitirt nach Genuag nicht nach Trieſt für welches letztere
nur die Intereſſen eines Theiles von Oſtdeutſchlands ſprechen
Man t ja die Mittelmeerlinie ſchon geändert indem man dasAnlaufen an Ceylon aufgegeben hat ir dürfen überzeugt ſein
daß die Regierung die Jntereſſen des Reiches dem Lloyd gegen
über wahren wird auch ohne die Aufforderung des Abg Rintelen
Das einzige Bedenken welches eine Verweiſung der Vorlage an
eine Kommiſſion heftigen würde wäre die Dauer der in dieſer
Novelle feſtgeſetzten BeſtimmungenAbe h her ger dfr Sie ſehen m wie gut es
war daß wir dieſen Gegenſtand nicht mehr vor Pfingſten be
rathen haben trotzdem der Herr Staatsſekretär dieſe Berathung
ſehr gern geſehen hätte und um ſie zu erlangen ſich ſelbſt in das
Haus hinunter begab und mit den Mitgliedern verhandelte
Vielleicht war es nur zu große Gewiſſenhaftigkeit denn thatſächlich
legen die Schiffe jetzt ſchon in Genug an Hört hört links Der
Dampfer Baiern hat am 15 Mai auf der Rückreiſe von
Shanghai in Genug angelegt während unſere Verhandlung erſt
am 25 Mai ſtattfand und auch der Dampfer Habsburg,
welcher in dieſem Moment von Sidney zurückkam legte dort an
Jch will daraus gar keine ſtaatsrechtliche Frage machen ich
bin ſchon früher für Genua geweſen und lehne mich nicht gegen
die Vorlage auf u eine Kolonialdebatte wie man ſie vielfach
erwartet hat will ich nicht hervorrufen Eine Kommiſſions
berathung halte ich nicht für geboten überhaupt glaube ich daß
wir gegen unſere frühere Gepflogenheit viel zu viel auf die
dommiſſionsberathungen geben Früher haben wir ſo überaus
wichtige Geſetze wie das über die Haftpflicht und das Münz
geſetz im Plenum berathen Ueber die Verhältniſſe des Verkehrs
über die geringe Anzahl der Paſſagiere haben wir uns nie ge
täuſcht aber als wir früher darauf aufmerkſam machten nannte
man uns Reichsfeinde Sehr wahr links Früher ſagte man
uns in der Kommiſſion der Hafen von Genug tauge gar nichts
deshalb wählten wir Trieſt jetzt heißt es in den Motiven daß
Genug einen vorzüglichen Hafen beſitze Die Cholera ſoll der
Hauptgrund ſein und die damit verbundenen Quarantäne Maß
regeln daß man Trieſt als Anlegehafen aufhebt Der wahre
Grund iſt aber doch wohl die bequemere Verbindung mit Deutſch
land von Genua aus Jch will ja dem Lloyd ein gutes Geſchäft
bei den Dampferlinien wünſchen ich will nicht daß die Dampfer
leer fahren Hr Meier hat an den Berathungen der Kommiſſion
völlig uneigennützig theilgenommen er ſagte ſogar Lieber will
ich das Geſchäft nicht machen da es ein zweifelhaftes iſt Und
wie die Verhältniſſe jetzt liegen will ich daß das Geld lieber
dem Norddeutſchen Lloyd zutheil wird als daß es in den Ozean
hinausfließt Redner geht auf eine detaillirte Darlegung der
Fahrzeiten der deutſchen Schiffe gegenüber den übrigen Ver
bindungen ein Wahr geworden ſei was ſeine Partei damals
behauptet habe daß der Deutſche eine ſchöne Portion Geld dazu
hergebe daß die Paſſagiere anderer Nationen ſchnellere Ueberfahrt
hätten von allen Paſſagieren ſei immer nur der dritte
Theil Deutſche die beiden anderen Theile meiſt Eng
länder Wir haben mit unſern überſeeiſchen Unter
nehmungen von Staats wegen nicht viel Glück gehabt
mit welcher Begeiſterung hat man vor drei Jahren die
Linie nach Korea ſubventioniren wollen die ſchleswig holſteiniſchen
Rheder hat man durch die Polizeibehörden von den Vortheilen
des oſtaſiatiſchen Handels überzeugen wollen Hört hört links
Das klingt zwar abderitiſch aber die Nachricht iſt unwiderſprochen
durch die hamburger Zeitungen gegangen Redner geht ſchließlich
auf die Korea Angelegenheit aus dem Jahre 1884 ein und warnt
d allzugroßen Enthuſiasmus dieſen Dingen entgegen zu

ringen
Staatsſekretär v Boetticher Um nicht nach den Aus

führungen des Vorredners falſche Anſchauungen Platz greifen zu
laſſen ſei folgendes bemerkt Es iſt richtig daß der Dampfer

Baiern auf der Rückreiſe von Auſtralien bereits den Hafen von
Genug angelaufen hat Aber zum Anlaufen mit Schiffen der
Hauptlinie brauchen wir kein Geſetz Der Reichskanzler iſt laut
8 1 des Dampferſubventionsgeſetzes berechtigt den Hafen zu be
ſtimmen der angelaufen werden ſoll und nach S 2 des Vertrages
mit dem Lloyd darf der Reichskanzler dies auch auf andere Linien
anwenden Wir haben alſo nichts Jrrationelles gethan Auch
iſt der damals noch unvollkommene Hafen von Genug jetzt voll
ſtändig ausgebaut Die Nothwendigkeit eines Verkehrs mit über
ſeeiſchen Linien iſt von uns durchaus anerkannt worden dieſelben
ſtoßen nur noch auf große Schwierigkeiten Welche Vortheile dem
Export erwachſen wird eine in der Ausarbeitung befindliche
Statiſtik zeigen Eine einzige Beſchwerde iſt in dem ganzen Ver

rührendſten Briefe Aber das Dirndl nahm es nicht ſo genau
mit ihrem Schwur ewiger Treue und gab gar bald den Nach
ſtellungen ihres Bauers der ſeit einigen Jahren Wittwer war
Gehör Dieſer war ſchon bei Jahren und hätte wohl Staſi s
Vater ſein können aber die Ausſicht Bäuerin zu werden ließ
Staſi die Kluft der Jahre leicht überſehen und an dem Tage
an welchem Martl nichts ahnend von des Mädchens Treu
loſigkeit frohen en auf Urlaub nach dem Dorfe kam
wurde gerade der Polterabend gefeiert

Martl glaubte zu träumen als ihm aber die Sachlage klar
ward ging er zur Staſi und erinnerte ſie an ihr ihm gegebenes
Verſprechen Doch das Dirndl lachte und meinte ſie finde es
für beſſer ſich mit dem Reichthum als mit der Armuth zu
verbinden Martl ſprach ihr ins Herz er konnte es nicht
faſſen daß ihn das Mädchen ſo lieblos verrathen könne und
da kein Bitten half drohte er ihr er werde ſich ſelbſt den
Tod geben Staſi aber lachte dazu und meinte ſpöttiſch wenn
ſich alle umbringen wollten denen der Schatz untreu geworden
dann müßte die Welt bald ausſterben Und als Martl ſie
von dem Ernſt ſeines Vorhabens überzeugen wollte ant
wortete ſie

So ſtürz Di halt in an Bach in dem kog Waſſer is
oder daſchieß Di mit ara Dampfnudel und wenn Di aufhänga
willſt thua s an ara Legföhrn Dann lachte ſie und das
kränkte den armen Martl nur noch mehr

Nit datränka will i mit nit daſchießn und ga nit dahänga,
rief er weil Dir alles ſo luſti vürkimmt aba es is ſcho
recht was i mir anthog da drüber müaßn Dir d Haar
zu Berg ſtehn wennſt es ſiehgſt und wennſt dran denkſt Und
reuen ſoll s Di no a mal ſo viel d Haar am Kopf haſt daß
D mi in Tod triebn haſt

Damit ging Martl fort Die Staſi aber heirathete den
alten ſchwendnerbauern Wenige Tage nach der Hochzeit

n das Leonhardsfeſt ſtatt bei welchem die Bauern die
eonhardskirche umfahren und umreiten Auch der alte

ſchwendner fuhr mit ſeiner jungen Frau dorthin auf dem
Wege u ſich rin Tet Martl zu ihnen auf einem
Roſſe des Bauers reitend dem er wie ſchon erwähnt
Roßknecht war

Der Bauer glaubte nicht anders als daß der Burſche den
üblichen Leonhardsritt mitmachen wolle die junge Bäuerin aber
erſah aus der verzweifelten Miene ihres früheren Geliebten
daß er ſeine Drohung zur That machen wolle Es verſagte
ihr die Stimme als ſie ihm auf ſeinen Gruß Gelobt ſei
Jeſus Chriſtus ein Amen erwidern wollte

Jetzt aber ſprengte Martl eine Strecke vorgus wendete den

worden waren Was die Angelegenheit mit Korea betrifft ſo hätte
Herr Bamberger dieſe lieber nicht erwähnen ſollen Dieſelbe iſt
heute noch nicht abgeſchloſſen da ſie aber vorgebracht iſt ſo be
merke ich daß es ſich damals um ein von einem Konſular
Beamten verfaßtes Pro Memoria handelte eng die Küſten
ſchi tn den chineſiſchen Gewäſſern Dieſes Pro Memoria
enthielt eine Menge Dinge von denen wir glaubten daß ſie den
bei der Küſtenſchiffahrt betheiligten Schiffern nützlich wären
Wir ließen dieſelben von Hamburg aus den ſchleswigſchen
Magiſträten mittheilen und dieſe machten die betheiligten Rheder
damit bekannt as daran abderitiſch iſt weiß ich nicht Durch
der Regierung mißgünſtige Darſtellungen in den Zeitungen werden
wir uns nicht abhalten laſſen auch in Zukunft alle diejenigen
Dinge deren Benutzung im Jntereſſe deutſchen Handels und erSchifahrt liegt den intereſſirten Kreiſen auf demſelben Wege mit

zutheilen Wenn durch indiskrete Benutzung derſelben Nachtheile
entſtehen ſo können wir dafür nicht die Verantwortung über
nehmen Auch die Notizen des Abgeordneten Bamberger über
die Fahrzeiten treffen nicht zu Die deutſchen Linien ſtehen nicht
hinter den franzöſiſchen und engliſchen zurück Der Herr
Staatsſekretär verlieſt die Tabelle der zurückgelegten Fahrzeiten
der deutſchen Dampfer Oder, Neckar, Nürnberg, Braun
ſchweig, welche durchweg nur 31 Tage betragen haben während
die Zeit für die öſterreichiſchen und engliſchen Schiffe ſich meiſt
auf 33 Tage und nur in ſeltenen Fällen auf 31 Tage belief
Von Hongkong nach Europa hat ſich das Verhältniß ebenſo günſtig
für die deutſchen Linien geſtellt

Abg Woermann nkl Jch ergreife nur das Wort um
egen die Angriffe des Abg Rintelen auf den früheren Abg

Meier Front zu machen Herr Meier hat nicht nur ſeine Pflicht
als Abgeordneter in der Kommiſſion in vollſtem Maße erfüllt
ſondern er iſt auch und ich bin doch ſelbſt gewiſſermaßen ein
Konkurrent von ihm ein durchaus loyaler Konkurrent geweſen
Niemals habe ich bemerkt daß er darum etwas erreicht wiſſen
wollte weil es im Jntereſſe des Norddeutſchen Lloyd geweſen
wäre Sehr richtig Zur Sache bemerke ich daß ich die An
nahme der Vorlage Jhnen warm empfehlen muß umſomehr
als ein hamburger Konkurrenzprojekt welches von der deutſchen
Dampfſchiffrhederei damals ausgegangen war auch ſchon damals
auf alle die Bedenken aufmerkſam gemacht hatte welche der
Norddeutſche Lloyd nunmehr vorbringt das Anlaufen von
Trieſt der direkte Verkehr durch den Suezkanal die
durch die Cholera bedingten Quarantänemaßregeln alle dieſe
Produkte waren bereits in dieſem Projekt in Betracht gezogen
worden Auch das iſt richtig daß die Beförderung zu Waſſer
einer ſolchen von Alexandrien nach Port Said per Eiſenbahn
entſchieden vorzuziehen iſt da die Umladung große Schwierig
keiten bereitet Was das Anlaufen eines Hafens in Korea
ſeitens des Norddeutſchen Lloyd betrifft ſo iſt dieſer Punkt in
der Hamburger Handelskammer ernſtlich erwogen und als in der
Ausführung dringend zu beſchleunigen erkannt worden Der Abg
De Bamberger hat durchaus keinen Grund dieſe Sache ins
Lächerliche zu ziehen Der Herr Abgeordnete ſagte ferner Nun
das Unglück einmal geſchehen ſo wolle er auch daß der Nord
deutſche Lloyd das Geld verdiene Jch habe von einem Unglück
noch nichts gemerkt Abg Bamberger ruft 4 Millionen frißt
er und der Norddeutſche Lloyd leiſtet doch gewiß was er ver
ſprochen hat Auch die übrigen Prophezeiungen des Herrn
Abgeordneten ſind nicht eingetroffen beſonders gilt dies von der
ſchon erwähnten deutſchen Dampfſchiffsrhederei die ſtatt zugrunde
gegangen zu ſein jetzt ihr Aktienkapital um das Doppelte ver
größert und neue Schiffe baut auch hat dieſelbe das vergangene
Jahr zum erſtenmale wieder eine Dividende zu zahlen vermocht
Jch bitte Sie alſo meine Herren auch heute den Prophezeiungen
des Abg Bamberger zu mißtrauen und dieſe an ſ ſo klar be
n Vorlage pare anzunehmen eine Kommiſſionsberathung

raucht dieſelbe nicht Beifall
Abg Dr Windthorſt Jch bedauere das Mißverſtändniß

welches mein Fraktionsgenoſſe bezüglich des Abgeordneten Meier
hier vorgebracht hat nach meiner Meinung iſt Hr Meier in der
Kommiſſion durchaus loyal verfahren er hat ſtets das Jntereſſe
Deutſchlands und nicht das des Lloyd in den Vordergruud geſtellt
Jch glaubte damals gar nicht daß der Lloyd die Subvention er
halten würde ſondern Hr Woermann und das wünſchte ich
nicht ſondern ich gönne die Subvention Bremen und dem Lloyd
Was die Vorlage betrifft ſo hat mich dieſelbe ſehr peinlich be
rührt da durch ſie ein erſt ſo kurze Zeit beſtehendes e ge
ändert werden ſoll Wäre damals nicht Trieſt als Anlagehafen
angenommen worden ſo wäre das Geſetz überhaupt nicht zuſtande
gekommen und nun ſollen wir das ändern Solche Erfahrungen
können uns nicht ermuntern Geſetze welche materielle Intereſſen
berühren durch Kompromiſſe zuſtande zu bringen Das wollen
wir uns recht klar machen vor Berathung der Zucker u Brannt

Wagren deutſchen urſpringe in Antwerpen nicht u

kehr bis jetzt eingelaufen und dieſe hatte zum Gegenſtande daß durchbrechen
weinGeſetze wir könnten ſonſt leicht das konſtitutionelle Prinzip

Jn Bezug auf die Wahl Genuas ſo frage ich haben

Gaul band mit einem Stricke ſeinen Fuß an den Steigbügel
brannte ein Stück Feuerſchwamm an und ſteckte dieſes dem
Gaul ins Ohr Das Roß bäumte ſich erſt hoch auf und ſtieß
Schmerzenslaute aus dann aber ſauſte es in wildem Laufe
davon Martl ſchnellte zu Boden und da ſein Fuß an den
Steigbügel gebunden war ſchleifte ihn das wild dahinraſende
wüthende Thier hinter ſich nach So kamen ſie an dem
Wagen des ſchwendnerbauern vorüber Staſi ſtieß einen
Schrei des Entſetzens aus und die Haare ſtanden ihr vor
Grauen zu Berge Ueber Stock und Stein ſauſte das Roß
dahin ſtundenweit bis es mit den Ueberreſten von Martl s
Leichnam entſeelt zu Boden ſtürzte Der arme Burſche wurde
allgemein bedauert und offen verdammte man Staſi s Treu
loſigkeit welche ihn zu dieſer ſchrecklichen That getrieben

Staſi erholte ſich jedoch bald wieder von ihren Gewiſſens
biſſen und ließ es ſich wohl ſein als Bäuerin vom ſchwendner
5 doch betrachtete man ſie in der ganzen Umgegend mit
cheelen Blicken man konnte ihr den Tod des braven Martl

nicht vergeben
Vier Jahre waren ſeitdem vergangen da fühlte ſich die junge

Bäuerin in geſegneten Umſtänden Der Bauer war ſehr er
freut darüber aber bald ſorgten böſe und verleumderiſche
Zungen dafür daß ſein Herz mit Mißtrauen erfüllt wurde
Man verdächtigte die Treue ſeines Weibes nannte ſeinen
Oberknecht als den geheimen Günſtling ſeiner Frau und der
alte ſchwendner der mit wahrer Leidenſchaft der Staſi zu
r war wußte ſich vor Ciferſucht nicht mehr zu S

orüber war für ihn und die Bäuerin das kurz genoſſene
Glück Der iſchwendner gab ſich dem Trunke hin um im
Rauſche ſein Unglück zu vergeſſen Jn dieſem Zuſtande hänſelten
ihn dann die ſchadenfrohen Leute und zogen ihn auf mit der
treuen Staſi Dieſe verſicherte und beſchwor ihm vergebens

ihre Unſchuld Der Bauer kam aus dem Branntweinrauſche
wochenlang nicht mehr heraus und als er eines Nachts wieder
im Wirthshauſe zum Geſpötte von Alt und Jung wegen der
nun einmal verhaßten Staſi dienen mußte eilte er ſo gut
ihm dies ſein n erlaubte nach Hauſe nahm das Gewehr
von der Wand und ſchoß die ihr Wochenbett abwartende
junge Bäuerin nieder

Als ihn andern Tages die Gendarmen abholten wußte er
gar nicht was geſchehen war Der Vorhalt ſeiner That
machte ihn nüchtern ſofort ward auch die Unſchuld ſeiner
Frau klar aber
wo ſie ſein Schu Pr Nun brach er in herzzerreißenden
Jammer aus alles bedauert ihn diejenigen aber welche ihn
zu der böſen That gereizt ziehen ſich zurück Fortſ folgt

ſpät denn ſie liegt als Leiche an der Stelle 9

wir denn dort Sicherheit vor der per Sodann möchte ich
eidoch auch das Jntereſſe Oeſterreichs nicht ganz in den Hinter

rund ſtellen
Aenderung vorzunehmen und bitte die Vorlage an eine Kom

miſſion zu verweiſen tStaatsſekretär v Boetticher Wir wollen ja Genua nicht
definitiv als Anlagehafen wählen ſondern nur freie Hand haben
und die Linie Trieſt Brindiſi aufgeben Anlaufen könnten wir
ſchon jetzt in Genua Jn Oeſterreich wird der
ewiß mit der Verlegung mag Genua zufrieden ſein und die
ntereſſen der öſterreichiſchen Exporteure können doch für uns

nicht maßgebend ſein Schon früher hatte die Regierung vor
geſchlagen nicht Trieſt zu wählen und nur die Kommiſſion hat
dieſen Da gewählt Die Frage liegt nach meiner Meinung ſo
We t ich die Nothwendigkeit einer Kommiſſionsberathung

nicht einſehe
Abg Bulle dfr Profeſſor in Bremen weiſt den Angriff auf

den frühern Abg Meier als auf einen Ehrenmann mit Ent
rüſtung zurück Zur Sache ſelbſt hält es der Redner für über
flüſſig die Angelegenheit einer Kommiſſion zu überweiſen der
Reichstag könne nach den ſachlichen Erörterungen die hier
geben ſind ſogleich im Plenum in die zweite Leſung ein
reten

Damit wird die Diskuſſion geſchloſſen
Perſönlich erklärt der
Abg Rintelen Es iſt mir nicht eingefallen die Loyalität

des Herrn Meier irgendwie anzugreifen Jch bleibe aber dabei
daß Herr Meier auch den Schein vermeiden mußte als habe er
auf die Entſcheidung zugunſten des Lloyd irgend welchen Einfluß
geübt Wenn aber der Herr Staatsſekretär v Boetticher ſich
veranlaßt geſehen hat meine Worte zu kritiſiren ſo iſt dies eine
Cenſur eines Reichstagsmitgliedes zu der ein Vertreter der ver
bündeten Regierungen nicht berechtigt iſt Jn ſachlicher Beziehung
ſteht es ihm frei meine Meinung zu bekämpfen ein perſönlicher
Angriff aber iſt nicht am Platze

Abg Rintelen zieht ſeinen Antrag auf KommiſſionsBe
rathung zurück ebenſo der Abg De Windthorſt welcher dieſen
Antrag unterſtützt hatte und findet die zweite Leſung im
Plenum ſtatt

Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sißunge Mittwoch 1 Uhr Tagesordnung Petition

der deutſchen Schloſſerinnung Petition zur Regelung des
Apothekerweſens und Berathung des Antrages Hitze und Genoſſen
Arbeiterſch ſetzHrorertvtace Schluß 5 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie die Nat Ztg meldet iſt als Nachfolger für den

viel betrauerten Prof W Henzen als Sekretär des archäo
logiſchen Jnſtituts in Rom der zeitige Sekretär des archäo
logiſchen Jnſtituts zu Athen Prof Peterſen ins Auge gefaßt
Die Wahl darf als eine treffliche bezeichnet werden wenn es
gleich zu bedauern iſt daß auf der kaum beſetzten Stelle in Athen
ein Wechſel ſich vollzieht

Das Geographiſche Jnſtitut zu Weimar veröffentlichte
ſoeben die erſte Lieferung einer neuen großen Spezialkarte
von Oſtafrika die unter den heutigen Verhältniſſen Vielen
ein erwünſchtes Orientierungsmittel über jene uns nunmehr ſo
nahe gerückten Landſchaften bieten wird Die weimariſche Spezial
karte von Oſtafrika umfaßt zwölf Blatt die in ſechs Lieferungen

1,50 M ausgegeben werden der Preis der ganzen zwölf
blättrigen Karte beträgt alſo nur neun Mark Sie iſt um ein
eingehenderes Bild unſerer oſtafrikaniſchen Beſitzungen und der
Nachbargebiete zu ermöglichen im Maßſtabe von 1 3,000,000 ge
zeichnet weiſt demnach einen größeren Maßſtab auf als irgend
eine andere der exiſtierenden deutſchen Spezialkarten dieſes Ge
bietes ferner werden ihr wie der Proſpekt beſagt über die bereits
unter deutſchen Reichsſchutz geſtellten Landſchaften noch detaillirtere
Nebenkarten im Maßſtab von 1,000,000 beigegeben Die
Spezialkarte von Oſtafrika reicht nordwärts bis zu den italieni

ſchen er am Rothen Meere ſüdwärts bis zum 24 Breiten
grade im Weſten umſchließt ſie noch das Gebiet der großen
Seen Die erſte Lieferung iſt zur Anſicht durch jede Buch
handlung zu beziehen

Gerichtsverhandlungen
Halle 8 Juni Jn geſtriger Sitzung der dritten Straf

kammer kgl Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt
Am 20 Febr abends hatte in Modelwitz bei Schkeuditz auf
der Landſtraße zwiſchen mehreren jungen Leuten eine Schlägerei
ſtattgefunden wobei der Müllergeſelle Johann Perſon aus
Schweiditz aus Baiern gebürtig ein Meſſer gebraucht und mit
demſelben den Maurer Nitſch aus Modelwitz an der linken Backe
eine 4em lange Schnittwunde beigebracht hatte Dieſerhalb war
Perſon vom kgl Schöffengericht zu Schkeuditz wegen e
Körperverletzung unter Annahme mildernder Umſtände zu 30 M
Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt hatte aber dagegen
Berufung eingelegt die er mit der Führung des Beweiſes der
Nothwehr zu begründen verſuchte Es gelang ihm nachzuweiſen
daß er damals angegriffen geſchlagen in einen Straßengraben
geworfen dann verfolgt und nochmals mit Schlägen bedroht
worden worauf er nicht anders gekonnt als ſeine Angreifer mit
ſeinem Taſchenmeſſer abzuwehren Hierzu war ex in ſeiner
Lage berechtigt geweſen und es erfolgte deshalb Freiſprechung des
Angeklagten Kann man einem Bullen anſehen wie alt er
iſt Um dieſe Frage handelte es ſich in der Sache des Guts
beſitzer Herm Freyer aus Rockwitz bei Gleſien der wegen ver
ſuchten Betrugs vom Schöffengericht zu Delitzſch zit 75 M
Geldſtrafe oder 8 Tagen Gefängniß verurtheilt worden wo
gegen er Berufung eingelegt hatte Beſagtes Vergehen war
darin urd daß Fr bei der am 10 Januar inſeinem Wohnorte ſtattgehabten amtlichen Viehzählung dem
Gemeindevorſteher verſchwiegen außer 10 Stück Rindvieh
damals noch einen Bullen beſeſſen zu haben den er im Jahre
1886 gekauft und der zu jener Zeit bereits über ein Jahr alt
geweſen Die jährliche Aufnahme des Viehbeſtandes findet
aufgrund des Keees vom 23 Juni 1880 bezw des Reichs

vom 24 Febr 1881 ſtatt wozu Verfügungen der
einiſterien des ein und der Landwirthſchaft in einem

Reglement für die Provinz Sachſen mit beſonderen Beſtimmungen
erlaſſen worden behufs Abwehr und Unterdrückung von Vieh
euchen Zu den Koſten ſolcher Schutzmaßregeln ſind bekanntlich
alle Viehhalter beitragspflichtig und zwar nach Verhältniß der
Stückzahl ihrer Nutzthiere Pferde und Rindvieh Bei einem Be
ſtande bis 10 Stück wit ne dem niedrigſten Beitrat
und von 11 Stück an eine höhere Beſteuerung ein wonach Fr
alſo mit ſeinen 11 Rindern die ſämmtlich über ein Jahr ält
geweſen zur 2 Steuerſtufe d r war Dies zu umgehen
und um von der höheren Beitragszahlung loszukommen ſollte er
nun den Ankauf jenes Bullen verwiegen dann aber nur

haben im Jahre 1886 ein Kalb gekauft zu haben
as erſt in dem nämlichen Jahre geboren worden im Jan d J

noch nicht ein Jahr alt geweſen und damals alſo das ver
ſtenerungs oder beitragspflichtige Alter noch nicht erreich

h abe Unterdrückung wahrer bezw ren falſcher
hatſachen unter Erregung eines Jrrthume um ſich einen rechts

widrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen s war nun er
mittelt daß Fr beſagten Bullen im Sommer v J auf einer
Auktion bei Frau Gutsbeſitzer Söbe in Rockwitz kauft
erworben für etwa 34 Thaler wobei der Käufer vermeintlich das
Alter des gekauften Thieres 19 Jahr nach dem Aeußeren
deſſelben zu ſchätzen vermocht oder erfahren habe wie in erſter

nſtanz angenommen worden Die frühere Eigenthümerin des
ullen vermochte allerdings genau das Alter deſſelben anzugeben

aber dem Angeklagten war ein Gutachten des Hrn Amtsvorſteher
Baumgarten günſtig nach welchem dieſer als Sachverſtändiger4 Antoruat uf beſagtem Gebiete in dortigen Ortſchaften
und a

ch halte die Erfahrungen für zu kurz um eine

dortige Lloyd



getr bekundet hatte daß ſelbſt er das Alter Feiagten
ehieres nach deſſen Ausſehen nicht zit erkennen vermocht habe

Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Bennewiz legte außerdem noch ein
eugniß des Hrn Kreisthierarztes aus Delitzſch vor wonach dieſer
achverſtändige atteſtirte daß fraglicher Bulle erſt jetzt nach Be W

ſchaffenheit von deſſen Zähnen und ſonſtiger Unterſuchung über
ein Jahr alt befunden worden Der Vertheidiger beantragke dem
gemäß in erſter Linie Freiſprechung andernfalls Ladun
Nah als Sach verſtändigen Das Letztere war

nöthig er
werden konnte daß er ſ Z das Alter ſeines elften Rindes ge
kannt Der Antrag der kgl Staatsanwaltſchaft lautete auf Auf
hebung des erſtinſtanzlichen Erkenntniſſes und demgemäß auf Frei
ſprechüng welchem Antrag der Gerichtshof 89 anſchloß
1 Jahre Zuchthaus 4 Jahre Zuchthaus 10 Jahre Zuchthaus
und 4 Jahre Zuchthaus waren über die aus der Unterſuchungs
haft vörgeführte Angeklagte verehel Pauline Emilie Buchmann
aus Drobitzſch 42 Jahre alt aus Mittweida in Sachſen gebürtig
bereits von verſchiedenen Gerichtsſtellen verhängt und zwar ſtets
wegen Diebſtahls Auch jetzt war ſie wieder wegen eines Dieb
ſtahls angeklagt den ſie in der Nacht zum 19 Juli 1886 in
Lennewitz bei Dürrenberg bei Ftgr Gaſtwirth Fliſter begangen
Die Angeklagte leugnete zwar ich darauf ſtützend daß die ent
wendeten Gegenſtände 1 Tragkorb 1 Deckbett Kopftkiſſen Bett
tuch Servietten etwa 60 70 iifunden worden ſie wurde aber durch die Ausſagen der Beſtohlenen
überführt welche bekundete daß die Angeklagte in jener Nacht
bei h übernachtet und am nächſten Morgen unter Mitnahme
erwähnter Sachen verſchwunden war ein anderer Gaſt aber da
mals dort nicht genächtigt hatte Der Angeklagten war bei ihrem
anſtändigen Aeußern nicht anzuſehen daß ſie bereits 5 Jahre
Zuchthaus verbüßt hatte 10 Jahre gleicher Strafe vom
kgl Landgericht zu Leipzig wegen 6 Diebſtählen und 4 Jahre
Zuchthaus vom kgl Landgericht zu Naumburg ihr auferlegt hat
ſie noch zu verbüßen nebſt 1 Jahre Zuchthaus Zuſatzſtrafe die
ihr für erwähnten Diebſtahl zuerkannt wurde nebſt 5 Jahren
Ehrverluſt und Polizeiaufſicht Jn geſtriger Schöffengerichts
ſitzung wurde u a der Bäckergeſelle Karl Ernſt Gebhardt
aus Nordhauſen wegen Diebſtahls zu 4 Wochen Gefängniß
veruxtheilt Er war angeklagt am 18 Sept v J auf einer
Wieſe bei der Eliſabethbrücke ſeinem dort mit ihm ruhenden Be
kannten dem Schmiedegeſellen Heinemann eine ſilberne Cylinder
uhr mit Talmikette und ein Geldtäſchchen mit einigen Mark Jn
halt entwendet zu haben als Heinemann ſchlief Dieſes Dieb
ſtahls konnte der Angeklagte jedoch nicht überführt werden wohl
aber eines andern Falles wobei er am 23 Febr in einer Schank
wirthſchaft in der Kl Ulrichſtr der Kellnerin Fiſcher aus deren
Schürzentaſche ein feines Geldtäſchchen mit etwa 24 M Jnhalt
einſchl Biermarken für 6 entwendet hätte Der Einwand

des Angeklagten letzteres im Hausflur jenes Lokals gefunden zu
haben erwies ſich als erfunden

nicht für

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Qnelle geſtattet

Nordhauſen 6 Juni Jn betreff des Bahnbaues
Artern Frankenhauſen hatte der bekannte Unternehmer
Hermann Vachſtein in Berlin ſich verpflichtet die Vorarbeiten
unter der Bedingung auszuführen daß die Stadt Frankenhauſen
zu den Koſten auf je 1 km 100 M beitrage wenn die Firma
Bachſtein innerhalb zwei Jahren nach Fertigſtellung der Bau
pläne die Erlaubniß zum Bahnbau nicht erhalte Jn letzterem
Falle ſollten dann die Zeichnungen und Anſchläge der Stadt
Frankenhauſen als Eigenthum überlaſſen werden Es hat nun
aber der preußiſche Miniſter der öffentlichen Axbeiten unter An
erkennung des Bedürfniſſes Frankenhauſen dem Bahnverkehr zu
erſchließen beſtimmt daß die Bahn für Rechnung des Staates
gebaut werden ſoll Deshalb hat der Stadtrath in Frankenhaufen
jetzt beſchloſſen der Firma Bachſtein die bisherigen Koſten mit
1776 M vollſtändig zu erſtatten Mit dem Bau dürfte im nächſten
Jahre begonnen werden

F Hohenmölſen 6 Juni Zu dem heutigen Trinitatis
märkte hatte ſich bei ſchönſtem Wetter außer dem handeltreiben
den Publikum eine große ſchauluſtige Menge eingefunden Schon
in den erſten Morgenſtunden war der Verkehr ſo rege daß man
meinen konnte der Aegidi Herbſt Markt ſolle abgehalten werden
Jndeß war das Geſchäft nicht überall ſo günſtig wie man es
den Umſtänden nach erwarten könnte Der Viehmarkt bildete
den Kern des ganzen Verkehrs und hier ließ ſich ein lebhaftes
Geſchäft konſtatiren Sehr geſucht waren Korbſchweine die ſehr
gut man ſpricht ſogar mit 39 M das Paar bezahlt wurden
Aehnlich war es mit Läufern von denen das Angebot gering war
Weniger flott geſtaltete ſich der Umſatz von Rindvieh und der
Pferdehandel entzog ſich mehr oder weniger der Beobachtung
weil er ſich zum großen Theil in den Gaſthöfen abwickelte
Mehrere Regengüſſe machten gegen Mittag dem Treiben ein
ſchnelles Ende

K Zörbig 6 Juni Geſtern feierte die hieſige Kantorei
Geſellſchaft ihr Kantorbier wie es im Volksmunde ge
nannt wird Da das Wetter recht günſtig war das Feſt ſehr
zahlreich befucht Es wurde eingeleitet durch ein Konzert im
Garten des Schwarzen Adlers, dem Feſtlokale An das Konzert
ſchloß ſich ein Picknick an welches gleichfalls im Garten ein
genominen werden konnte Verſchiedene Geſangsvorträge ver
einigten hierauf die Mitglieder der Geſellſchaft im Saale woſelbſt
ſie nachher noch bis zu ſpäter Stunde durch den ſich anſchließen
den Ball vereint blieben Die Geſellſchaft beging in dieſem Jahre
ihr 270jähr Beſtehen Heute früh fand man den Drechsler
meiſter H von hier in ſeinem Hofe erhängt vor Lebens
überdruß erzeugt durch eine langwierige Krankheit ſoll ihn in
den Tod getrieben haben

Schönebeck 6 Juni Jn Anbetracht der Nothwendigkeit
des Waſſerbades für den menſchlichen Körper hat es ſich der

Magiſtrat ſeit u hier angelegen ſein laſſen den Erwachſenen
und Kindern ſolches in den beiden öffentlichen ElbBade
anſtalten unentgeltlich zu bieten und hat dieſerhalb auch in
dieſem Jahre mit den Beſitzern ein dahingehendes Abkommen
getroffen Wem das nicht genügt der findet die Badeanſtalten der
Saline und des Waſſerwerks zur Benutzung
K Erfurt 6 Jnni Am Sonnabend nachmittag wurde auf

einem viel begangenen Promenadenwege im Steigerwalde ein
dreiſter Ueberfall ausgeführt Eine Magd des Amtsvor
ſtehers von Kirchheim befand ſich von Erfurt aus auf dein Heim
wege Etwa 400 Schritte oberhalb der Felſenkeller ſprang ein
Mann aus dem Gebüſch warf das Mädchen auf eine am Wege
ſtehende Bank und griff nach der Geldtaſche welche das Mädchen
unter der Schürze trug Das Mädchen wehrte ſich zwar doch
gelang es dem Wegelagerer unter Bedrohung des Mädchens mit
dem Meſſer ſich den aus 20 M beſtehenden Jnhalt der Taſche
auzueignen Uebel zugerichtet traf die Beraubte in Wald
ſchlößchen ein Behbrdlicherſeits wurden ſofort Nachforſchungen
er Ergreifung des Ränbers eingeleitet Jn vergangener

acht Wurde das Depot der Erfurter Straßenbahn von
Einbrechern heimgeſucht doch wurden dieſelben verſcheucht ehe ſie
ihre Abſicht erreichten Jn geſtriger Verſammlung des hieſigen
landwirthſchaftlichen Vereins Neuſchmidtſtedt theilte der
Vörſitzende mit daß dem Verein eine Staatsbeihilfe von 250 M
bewilligt worden ſei zur Vermehrung landwirthſchaftlicher Ma
ſchinen Vergrößerung der Vereins Bibliothek und zu Auszeich
nungen gelegentlich der im Herbſte zu veAnsſlellnng itlich Herbſte z ranſtaltenden kleinen

den am 5 d fortgeſetzten Verhandlungen de lver de der gung et t ine
noch folgendes erledigt Der W e ReichsOberfechtſchule

r hermächtigen die Verleihung de rperſchaftsrechte fürKhere bei den zuſtändigen Behörden zu beantragen wurde als

für

des Kreis S

erachtet da dem Angeklagten auch dann nicht bewieſen B

M werth nicht mehr bei ihr ge ſ

jetzt ausſichtslos abgelehnt Der vom Verbande Staßfurt
ili Anträg die ReichsOberfechtſchule zu beauftragen für

zeſchaffung hümoriſtiſcher Sammelbüchſen Sorge zu
tragen wird ebenfalls abgelehnt dagegen die vom Verbande

ürzburg eingeführten kleinen geſchmackvoll ausgeführten Kirchen
mehrſeitig empfohlen Der Antrag der Reichs Oberfechtſchule

Von den in den 3 Reichswaiſenhäuſern verfügbar gebliebenen
Stellen für neu erworbene Rechte einzuräumen dem Bezirk VI

Provinz Sachſen Verband Mag ger 1 Stelle Bezirk XIII
aiern ohne Pfalz 3 Stellen Bezirk XXIII Stadtkreis Berlin

4 Stellen wurde pinigt ebenſo der Antrag der Reichs Ober
fechtſchule Den beiden Reichswaiſenhäuſern zu Magde
burg und Schwabach, ſobald die Mittel dazu vorhanden
ſind weiteres Vermögen bis zur Höhe von je 50,000 M zu
überweiſen wenn den Anſtalten die Körperſchaftsrechte verliehen
ſind Ein Antrag des Verbandes Bromberg Das nächſte
Waiſenhaus in oder bei Bromberg zu erbauen falls bis
zur endgiltigen Beſchlußfaſſung hierüber nicht günſtigere Angebote
bei der ReichsOberfechtſchule eingehen die Beſchlußfaſſung wird
der ReichsOberfechtſchule übertragen, wurde der ReichsOber
El zur Erwägung bezw Berückſichtigung empfohlen Den
Schluß der Verhandlungen bilden Wahlen

Aus Oſtthüringen 7 Juni Ein intereſſantes Schau
piel gewähren den Naturfreunden in der gegenwärtigen Laich

zeit der Fiſche die durch den Wandertrieb derſelben hervor
gerufenen Bemühungen die ihnen in den Flußläufen in Form der
Wehre entgegenſtehenden Hinderniſſe zu überwinden Jſt das
Wehr von wenig kunſtgerechtem Bau ſodaß das Waſſer nicht in
kompaktem Strome über daſſelbe fließt iſt es dazu vielleicht nur
von geringer Höhe ſo mag es den ſchlanken Thieren verhältniß
mäßig bald gelingen das Hinderniß zu nehmen Anders aber
wenn das Wehr einer jener modernen Kunſtbaue iſt welche aus
mit minutiöſer Genauigkeit an einander gefügten gewaltigen
Granitquadern von vvaler Form beſtehen über die der Strom
eine einzige kryſtallene glatte Maſſe geräuſchlos ſich ergießt um
erſt unten im Flußbette in turbulente giſchtige Wirbel ſich auf
zulöſen An ſolchen Stellen iſt den Thieren das Daſein ungemein
ſchwer gemacht Aber ſo ſchwierig der Kampf mit dem Elemente
ſo unendlich groß iſt ihre Ausdauer Sie ermüden ſcheinbar
nimmer Stets von neuem wiederholen ſie den Sprung der doch
immer und immer wieder mißlingt Dabei ſind ſie von un
gewöhnlicher Lebhaftigkeit ſuchen aber mit erſtaunlicher Klugheit
gleichwohl die ruhigſten Stellen im Waſſer d h die unmittelbare
Nähe der Ufermauern aus um von da aus den Angriff mit
möglichſt wenig geſchwächter Kraft zu erneuern Dieſer erfolgt
vielfach mit nicht zuſammengebogenem ſondern langgeſtrecktem
Körper und ſehr häufig in kleinen Schaaren Jſt der gemein
ſchaftlich unternommene Stromlauf mißlungen ſo herrſcht für
einige Minuten Ruhe unter der ſtürmenden Schaar Ab und zu
nur unternimmt ein beſonders kräftiger Genoß einen Sonder
ſprung Nach kurzer Zeit aber beginnen die Plänkler wieder auf
zutauchen ein Sprung abermals rollen ſie hinab unter die
Oberfläche der ſchäumenden Fluth Dann erſcheint das Hauptheer
Zu zweien dreien vieren hüpfen ſie einen Augenblick zu gleicher
Zeit aus dem Waſſer um im nächſten Augenblicke von demſelben
wieder hinweggeſpült zu werden Wir haben das intereſſante
Schauſpiel längere Zeit beobachtet aber nicht bemerkt daß auch
nur einem der unermüdlichen Springer an unferem Beobachtungs
orte dem Elſterwehre oberhalb Gera das Wehr iſt ein Kunſt
bau wie er oben gekennzeichnet wurde das Unternehmen ge
glückt wäre

Vermiſchtes
Der Kaiſer, ſo wird in Offizierskreiſen erzählt hatte

vor einiger Zeit das Regiment der Gardes du Corps zu be
ſichtigen und bei jener Gelegenheit das neue Oſſizierkaſino der
bezeichneten Truppe in Augenſchein zu nehmen Schlechtes Wetter
behinderte ihn die militäriſche Beſichtigung auszuführen während
die allmälig eingetretene Beſſerung der Witterung ihn dagegen
in den Stand ſetzte bei der Einweihung des Kaſinos zugegen zu
ſein Bei dem ſehr opulenten Frühſtück bemerkte der hohe Herr
zum General von Albedyll Nun werden die Leute denken

ſt thun konnte er nicht aber frühſtücken das
ann er

Als der Kronprinz am Montag vormittag gegen 10 Uhr
mit ſeinem Adjutanten in den auf der Station Wildpark auf
geſtellten ſog Kurier Anſchlußzug zur Fahrt nach Berlin einſteigen
wollte trat er an den Schaffner des Zuges mit der Frage heran
Sind Sie denn größer als ich und ſtellte ſich neben den

Beamten um die Körperlänge zu meſſen Der Schaffner ant
wortete daß er 5 Fuß 8 Zoll 2 Strich groß ſei worauf der
Kronprinz zu ihm und dem Adjudanten gewendet bemerkte daß
er doch noch größer ſei Er fügte noch einige huldvolle Worte
hinzu und begab ſich ſodann in ſeinen Salonwagen

Geh Rath v Langenbeck wurde vor einigen Tagen
von Dr Hermann Pagenſtecher in deſſen Klinik am grauen Staar
operirt Erfreulicherweiſe verlief die Operation ſehr glücklich und
auch die Heilung geht ſehr gut von ſtatten Die gleiche Operation
wurde vor Jahresfriſt an dem anderen Auge ebenfalls von
Dr Pagenſtecher mit günſtigem Erfolge vorgenommen

Als künftiger Chef der berliner Feuerwehr
iſt nach der M Z der er Branddirektor von Leipzig
RegierungsBaumeiſter Döhring in Ausſicht genommen Der
ſelbe hat in Berlin ſeine Ausbildung genoſſen und ſich ſpäter
ſowohl durch die Organiſation der leipziger Feuerwehr als auch
durch manche techniſche Verbeſſerungen und literariſche Arbeiten
auf a Gebiete des Feuerlöſchweſens in Fachkreiſen Anerkennung
erworben

Feuersbrünſte Die Bevölkerung der jüngſt von einer
furchtbaren Feuersbrunſt heimgeſuchten ungariſchen Stadt Nagy
Karoly befindet ſich in furchtbarer Aufregung da ſeither die
Brände in der Stadt überhaupt noch nicht aufgehört haben und
es erwieſen iſt daß dieſelben von verbrecheriſcher Hand angelegt
wurden Von Sonnabend auf Sonntag ſind an ſechs Stellen
Brände ausgebrochen Der Bürgermeiſter wendete ſich tele
graphiſch an den Miniſter des Jnnern und den Honved Miniſter
mit der Bitte daß die Garniſon zu Polizeidienſten verwendet
werden könne Die Behörde fordert die Bewohner mittelſt An
ſchlages auf die äußerſte Vorſicht zu üben Mehrere Verhaftungen
wurden vorgenommen Man ſpricht von der Verkündigung des
Standrechtes

Zum Brand der Komiſchen e Jm pariſer
Stadtrath beantwortete am Dienstag Oberſt Couſton vom Feuer
wehr Regiment die Anfrage betr den Theaterbrand Alle pariſer
Theater ſagt er bedrohen die Beſucher mit ſchwerſter Gefahr
Als ich 1882 mein Kommando antrat führte ich meine Familie
ins Theater was mich beſtimmte ſie ſeitdem nie wieder in ein
Theater gehen zu laſſen Er zählte dann in langer Rede alles
auf was geſchehen müßte um die Sicherheit der Zuſchauer
h verbürgen und rühmte die Einrichtungen der münchener

eater
Ertrunken Bei der Extrafahrt des Dampfers Anklam

am 5 d von Greifswald nach Stubbenkammer auf Rügen ſind
zwei Perſonen ertrunken Das Schiff kann dort nicht unmittelbar
ans Land fahren die Landung muß daher durch Boote veranlaßt
werden Beim Ausſchiffen der Paſſagiere kam im Boot ein Herr
ins Straucheln die übrigen Jren wurden rig und ſprangen
alle nach einer Seite wodurch das Boot kenterte Es gelang alle
Inſaſſen bis auf zwei Herren Berliner zu retten

ahlDie Taubſtummen in Deutſchland Die Zal
der in Deutſchland lebenden Taubſtummen iſt verhältnißmäßig
groß ſie beträgt 38,489 während es im ganzen 2 der Erde

ungefähr 800,000 tdieſelben ſind in Deutſchland 97 vorhanden in denen 6182 Schüler
3580 Knaben und 2602 Mädchen von 543 Lehrern und 55 Lehre

rinnen unterwieſen werden Jn letzter 9rt iſt in Berlin eine
TaubſtummenDruckerei errichtet welche ſich die Aufgabe ſtellt
diejenigen Stummen und Gehörloſen die ſich der ſchwarzen
Kunſt zuwenden wollen unter Leitung erfahrener Fachleute zu
tüchtigen Gehilfen auszubilden für ihr körperliches und geiſtiges
Gedeihen Sorge zu tragen ihnen dauernde Anſtellung und bei
Krankheits und Unglücksfällen nach Möglichkeit Unterſtützung
zu bieten

a wundervolles Mißverſtändniß hat ſich ein
amerikaniſches Fachblatt The Paper World geleiſtet welches
in ſeiner letzteingetroffenen Nummer folgende intereſſante Neuig
keit enthält Zu Bergen in Norwegen findet ſich eine Kirche aus
Papier

während iſt zi chteckig Diehabene Arbeit ſowie das gewölbte Dach und das Schiff mit ſeinen
korinthiſchen Kapitälen iſt aus Papiermaché welches durch Behand
lung mit einer Auflöſung von ungelöſchtem Kalk ſaurer Milch

Das s derſelben für 1000 Perſonen Raum ge
r elrund die äußere Form aber achteckig Die er

und Eiweiß waſſerdicht gemächt iſt Dieſe intereſſante Neuigkeit
iſt nichts weiter als die geniale Weiterentwickelung einer kurzen
Notiz die ein norwegiſches

neuen Kirchenbau brachte cdaß die neue Kirche zunächſt nur noch auf dem Papier exiſtire

Blatt über einen in Bergen projektirten
und welche mit den Worten ſchloß

Ein Mordverſuch iſt wie uns aus Bordeaux telegraphiſch
gemeldet wird auf der Eiſenbahn zwiſchen dort und Graves auf
den Direktor der Marine Stahlwerke Montgolfier gemacht worden
Derſelbe erhielt 21 Schläge mit einem Todtſchläger und ſoll ſein
Zuſtand ſehr bedenklich ſein Der Mörder iſt verhaftet

indenren Konſols das Vereinsgrundſtück ſteht mit 195,081 M zu
Buche während an Darlehen 758,990 M ausgeliehen ſind Der
Geſchäftsgewinn beläuft ſich für das verfloſſene 10 Geſchäftsjahr
auf 380,023 walt

Generalverſammlung von dieſem Geſchäftsgewinn die Zahlung
von 5 Proz an die auf den Todesfall Verſicherten ihrer rechnungs
mäßigen Reſerve in Höhe von 172,016 77 die Erhöhung des

Taubſtumme giebt Unterrichtsanſtalten für be

Vereine und Verſammlungen
Dem auf der 10 Generalverſammlung des Preußiſchen

Beamtenvereins am 4 d in Hannover erſtatteten Geſchäfts
bericht iſt zu entnehmen daß der Verſicherungsbeſtand des Jahres
1886
36,233,100 Kapitalverſicherung 4344 Policen über 9,279,010
Sterbekaſſeverſicherung 2582 Policen über 1,018,200 Leib
rentenverſicherung 154 Policen über 54,750

zuſammen 16 jcen 0 M unzährlicher Rente Die Bilanz Ende 1886 ſchließt in den Aktiven
und Paſſiven mit 8,265,793 45 M ab

folgender war Lebensverſicherung 9629 Policen über

M jährl Leibrente
16,709 Policen über 46,530,610 M und 54,750 M

Unter den Aktiven be
ſich 5,808,215 M Hypothekforderungen 954,000 M Effekten

M Auf Antrag des Verwaltungsraths beſchloß die

Sicherheitsfonds um 114,007 wie die Erhöhung des Extra
Sicherheitsfonds um 93,999 M Durch dieſe Gewinnvertheilung
erhöht ſich der Sicherheitsfonds von 514,549 M auf 628556 M
der Extra Sicherheitsfonds von 349,931 M auf 443,931 M
Das reine Vermögen des Vereins welches durch die Summe
beider Fonds repräſentirt wird erhöht ſich damit auf 1,072,487 M
d Verwaltungskoſten betrugen im letzten Geſchäftsjahre 58,087
das

46,530,610 M beträgt D daltun ten weiſe igegen die Vorjahre ein weiteres Sinken im Verhältniß zum Ver
ſicherungsbeſtande auf

iſt gleich 25 o des Verſicherungsbeſtandes welcher
Die Verwaltungskoſten weiſen demnach

Die 21 Jahresverſammlung des Ausſchuſſes der
Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger
wurde am 4 d in Stettin abgehalten Nach Feſtſtellung der
Präſenzliſte ergriff in Vertretung des erkrankten Oberbürger
meiſters Haken Herr Stadtverordnetenvorſteher De Scharlau zur
Begrüßung der Gäſte das Wort Derſelbe hob hervor wie die
ſchnelle Ausdehnung des Vereins der z Z 46,000 Mitglieder
zähle am beſten beweiſe wie derſelbe geeignet ſei die milden
Saiten im Herzen der Menſchen erklingen zu laſſen Die Geſell
ſchaft könne mit Stolz auf ihre Thätigkeit zurückblicken er ſchließe
mit dem Wunſch daß die Zukunft derſelben ſich der Vergangenheit
würdig geſtalten möge Hierauf erledigte die Verſammlung
welcher Konſul H H Meier präſidirte die umfangreiche Tages
ordnung

Aus den Bädern
Jniſt Unſer Nordſeebad zeichnet ſich beſonders durch einen

kräftigen Wellenſchlag aus bei ſtets reiner Luft frei von allen
Beimengungen und wird bevorzugt für an Hyſterie Hypochondrie
Blutarmuth Bleichſucht chroniſche Rheumatismen 2c Leidende
ebenſo für ſcrophulöſe Kinder Badearzt anweſend Kalte und
warme Seebäder Der Strand iſt feſt das Badeleben ungezwungen
und die Koſten für den Aufenhalt ſind ſehr gering Die Woh
nungen und Hotels Jtzen s Hötel nebſt Logirhaus und J J Roſe s
Hötel ſind einfach und ſauber eingerichtet Gute Steinpfade
führen durch das Dorf und nach dem Strande Gelegenheit zur
Seehundsjagd und Luſtfahrten nach den Nachbarinſeln Norderney
und Borkum Eiſenbahn Retour Billets bis Norden 45 Tage
gültig vom 1 Juli bis 15 September DampfſchiffsVerbindung
mit Norddeich

Fürſt Alexander von Bulgarien iſt vor einigen Tagen
zum Kurgebrauch in Kiſſingen eingetroffen

Bäderverkehr zuſammengeſtellt nach den uns vor
liegenden neueſten Bade und Kurliſten der betr Orte Aachen
10,480 Baden Baden 13548 Elmen 1276 Friedrichroda 197
Karlsbad 8823 Köſen 218 Marienbad 2007 Pyrmont 1344
re 5 Salzungen 120 Tevplitz Schönau 1197 Warm
runn 428

Nachrichten des Standesamts Halle vom 6 Juni
Anfgeboten Der Privatſchul Vorſteher De phil Richard Otto

Max Regener und Karoline Jda Müller Schkeuditz und Geiſt
ſtraße 54 Der Arbeiter Hermann Ferdinand Huske und Anna
Jda Hagel Saalberg 16 und Wilhelmſtr 37 Der Eiſendreher

riedrich Ferdinand Hermann Fritſche und Anna Luiſe Margarethe
charfe Aſchersleben und Schmiedſtr Der Fabrikant

Andreas Wilhelm Eidemüller und Luiſe Katharina Schwieder
Terchau i S und Gr Steinſtr 42 Der Maurer Friedrich Wilh

Albert Göbel und Friederike Wilhelmine Stieler Mittelwache 13
Der Stadtmuſikdirektor Friedr Karl Claus und Karoline Pauline
Bertha Schaller Bürgel und Morl

Eheſchließungen Der Krankenwärter Auguſt Friedrich Preußer
27 Darie Auguſte Friedrich Weiſe Alt Scherbitz und Saal
erg
Geboren Dem S r Karl Herberg ein Karl Franz

Ranniſcheſtr 20 Dem Strafanſtaltsaufſeher Hermann Seyfartleine Marie Helene Martha Fleiſchergaſſe 25 Dem n
Hermann Kluge ein Friedrich Wilhelm Hermann Gr Stein
ſtraße 62 Dem Werkmeiſter Friedrich Model eine Agnes
Lucie Am Bahnhof Dem Former Ludwig Drechsler eine TBertha Jda Schmiedſtr 12 Dem Handarbeiter Friedrich
Schütze ein Paul Friedrich Hermann Taubenſtr Dem
Bahnarbeiter Otto Jungblut eine Martha Bertha Brunos
warte 11 Dem Schneidermſtr Auguſt Blume ein WilhelmAuguſt Bärgaſſe M Dem Zimmermann Paul S unke eine
Anno Friederike Entbindungsinſtitut Eine unehel T

Geſtorben Des n r Chriſtian Lücke T Emma
Elsbeth 10 J 8 M 16 T Kruckenbergſtr Des Markthelfer Paul Martin S Friedrich Louis Paul 4 W 19 T
Ciliengaſſe Der Dienſtmann Wilhelm Auguſt Ebert 43 J
10 M 23 T Gr Brauhausgaſſe 20 Des Handarbeiter Guſtav
e ggre S Karl Auguſt Guſtav 1 J 7 M 25 T Kl Sand

re 11 ,GvGGSOCX t



Stettin 7 Juni Loco 10,35
Zahlungs Einſtellungen ſ i a en les ruhig Stand white ocs 6/00 per

l 7Namen Wohnort Amts S z ne men m i Schlußbericht Standard white loco 6,00 Br
Lericht Se S Autwerpen F Jpri i e Raffinirtes Du

Max Seidler Kfm Greifswald Greifswald 6 7 7 16 7 weiß loco 15 pr Juui Br pr Aug 15E Haſemann Goldarb Jnſterburg Inſterburg 26 7 18 6 20 7 bez 18 Br pr St Dez 15 15 Br
g Heilmaun Gold u Kewgork 6 n Ken e r 702 Abel TeſtKönigsberg Königsberg 6 15 7 21 6 25 8 in Aew Hort 6 Gd J l e be Petroleum in RewA Kitiliz Goldarb Königsberg Konigeberg 26 15 7 216 2585 Hort D 577 do vie line Certiſicats D 685 C

P Kügler Uhrmacher Königsberg r wengerz SpiritusSe e Wede z Sorge FSeen 53 g erlin J ging See r e e hMax Keibel Kin Stettin Stettin 6 16 9 25 6 10 Loco Termine ſchwankend Gekünd J Kündigungspr 48 7 ML Scheſinger Kfm i a Durchſchnittspreis M Loco mit Faß P ohne Faß 49 2 bez
en ehe Fahre Sagferes I 139 198 e be S g n en n hWe 5 120 6 118 6 18 6 er Juli Au i 5Off Hoisg geger Co Wehlar Weßlar be per Sept per Ott Nov bis bis

a Spiritus per 100 1 a 100010,0000 loco ohne Faß 49 2

un und Produktenberichte Magdeburg 7 Juni Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne FaßWaaren 50 70 51 00 M J Die Aelteſten der gengeee
Zucker g e d nää h e e J der eroco ohne Fa 5 peicher unter freier VorhaltungMagdeburger Börſe dinde 52 50 Br

6 Juni 7 Junt Danzig 7 Juni Per 10,000 Io/ loco 48 50Grannlated per e Kuni Per 10,000 I loco 51 00 per Juni 51 00r AugS S 7 Jint Spiritus per 10,000 1ehh ohne Faß loco 80 00 bez
20 20 Gefchäftslon 8 2 3 5 Poſen 7 Juni Spiritus loco ohne Faß 47 30 per Juni 47 50 per

do Rend 750 16 00 17 50 16 00 17 50 48 40 per Aug 48 80 per Sept 49 00 per Okt Gekünd ITendenz am 7 Juni Stetig efeſigendStettin 7 Juni Spiritus matt loco 48 00 per Juni Juli 47 60
6 Juni 7 Junt per De 48 5 per S t 459 097 100 JuliAug 49 70draffinade 27 25 M 27,20 M Breslau uni Spiritus 55 o per Juli Aug peren 26 60 Aug Sept 50 vo d etGem Raffinade 25 75 26 50 25 50 26 50 Hamburg 7 Juni Spiritus ſtill per Juni 29 Br per JuliGem Melis I 25 25 25 50 25 25 Ang R a n pte Wer Juni 4325

Tendenz am 7 Juni Sehr ſtill per Juli 43 27 per Jüli Aug 43 50 per Sept Dez 41 25
Magdeburger Börſe vom 7 Junt

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Juni 11 95 12 0205 bez e BrJuli 12 bez u BrJuniJuli bez G BrJuli Auguſt bez 12 G Br
Auguſt 12 bez Br G
Okt Nov GdOkt Dez 11 80 bez

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Paris 7 Juni Telegr et 88000 kg pr Juui 32 50 per Juli 32 75Weißer Zucker behauptet Nr

pr JuliAug 7 80 per Okt Jan 33 10Telegr

Centrifu al Cuba
6 Juni Rübenzucker

London 7 JnniRohzucker 117 feſt

Antwerpen
bis

Franes
New York

Fres

HamburgHavre 7 Sind

7 Junid Havre

Juni

3 per 1

96

Kaffee
Kaffee feſt Umſa

Vorm 8 Uhr 30

Dez 126 75 per Jan 127 00 Ruhig

New York 6
low ordinary per Juli

uni Telegr Kaffee Fair Rio 221 do Rio Nr 7
05 do do per Sept 21 70

Javazucker 13 ruhig

Sofort 28 00 Fres Juni JuliJuli Anguſt 28 75 Fres Oktober Dezeinder 27 00

6 Juni Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4

u Br 11 77 G

ruhig loco à 28

7500 Sack
Telegramm von Peimann

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 45 60 Points Hauſſe Rio
16000 Santos 15000 B Recettes für geſtern

Vorm 10 Uhr 30 MZiegler Comp Kaffee Good average Santos per Juni per J
per Aug 125,50 per Sept 126,00 per Okt 126 25 per Nov 126 50 per

Telegramm von Peimann

Rüben

50 vo Stettin 7 Juni Rüböl matt
50

r Köln 7 Juni
26 80

Breslau 7 Juni
54 00 M

uli

M

Kündigungs preis 52 60
ohne Faß 5

Parisper Juli 43 2

Berlklin
raps Sommerraps

50 8 bez per O

Lei

m r rgParis

Peſt
v Petersburg

New York
7,10 do Rohe Brothers 7,25

Berlin

psig

re abends

Oelſaaten Dele
7 Juni

5 per dieſen Honat

7 Juni

7 Juni abends Telegr

7 Juni
T Juni

6 Juni

Telegr Spiritus
per Juli Aug 43 25 per Sept Dez 43 25

Fettwaaren
Amtl Oelſaaten per 100 kg Gek Winter

Winterrübſen
Rüböl per 100 kg mit Faß Termine weichend Gett ünd 300 Ctr

Durchſchnittspreis L52,2 bis 53 5 per Juni Juni
369 bez per ging Aug per Aug Sept per Sept Okt

t Nov bis 50 00 bez per Nov Dez bis bez
Leinöl per 100 S loco Lieferung7 Juni Rapskuchen per 100 kg netto loco M bez
Rüböl per 100 t netto loco 52,00 bez Behauptet

pr Juni 53,50 per Sept Okt

Telegr Rüböl loco 27,50 per Juni pr Okt
Rüböl per Juni 53 50

Rüböl feſt loco 48Juni nachm Telegr Rüböl re per Juni 57,00
per 57 2b per Juli Aug 57,75 per Sept Dez 59

aris
per Juli 57 7 per Juli Anug 57,25 per Sept Dez 58,50

Telegr Kohlraps per Aug Sept 12/ à 12
Telegr Talg loco 45,00 per Aug 43 00

Telegr Schmalz Wilcox 7,25 do Fairbanks

Rüböl

Hülſenfrüchte

6 Juni
Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen

BerlinGek Etr7 Jun Amtl Mais per 1000 k
Kündigungspreis 107 5

Qual per dieſen Monat 105 0 nom per Juni Juli 105 0 per Sept Okt 106 0
Erbſen ver 1000 kg Kochwaare 145 200 M Futterwaare 108 120 M nach

Amtl Erbſen Speiſebohnen
Jan Mats per 1000 Kg netto loco amerikaniſcher 115 bis

Pol Präſ Erbſen gelbe zum r 20 30
30 60 M

S

Petrokenm QualitätBexlin 7 Juni Amtl rn Raffinirtes Standard white per Nordhauſen 7 Juni100 Kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ſtill Gekündigt 77 Linſen S per Ke
Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco Leipzig 7per dieſen Monat per Juni Juli ver Juli Aug per 125 M Hr rumäniſcher alter 115 125 M bez

per Sept Okt 21 4 per Okt Nov 216 per November Danzig 7 Juni Erbſen
Dez 21 8 7 Juni Sie h 110 00

ruhig per Juni 43 25

Sommerr übſen

oco mit Faß Loco52 5 dis

52 0

per SeptemberOkt

wegt per Juni 56,75

per 100 k
Loco unberänd Termine

Loco 107 114 M nach

e Wien Mais per MatJunt 585 6d 060 BrS h Mais per MaiJuni 63 Gd 6,54 Br pern t l Telegr Mais d hö
erpoo i

New York v Telegr Mais G
Mehl

lin 7 Jun mtl Ro en mal WehrSag eLaleßt n Gelee Finht digungspr 7 Surchſpriee a per dieſen Monat 17 90 bis 17 ehe 17 90
S e e e Aug 59 bis 17 95 per Ang

vet St t 18 2 Okt Novrlin 7 e en l r 2 e hen 0 u2180 ine a o n billigeren Marken zulaß ſſen Regen Nr 0 m 1 e v fette Marken Nr 0 u 1
9 75 18 00 bez Nr 0 12 M höher aus r u be i e be hut

Sat S arken angeboten
Paris 7 Juni nachm Telegr Mehl u per Juni 58 75

per Juli 58 75 Juli u 58 75 per SeptParis 7 Juni Whends legt Keht 12 arques pr Juni
58 60 per Sept Dez 55 8058 75 r Juli 58 75 per uli5 Mehi ſtetigLiberpool 7 Juni Telegr

New Hork 6 Juni Telegr Mehl 3 D 70 C
Kartoffeln

Berlin 6 Juni Pol Präſ Kartoffeln 3,75 5,50 M per 100 kgR rtiuſend 7 Juni r Kartoffeln 4 450 5,00 M per 100 Kg

Hanf

Petersburg 7 Juni Telegr Hanf 465,00 J
Leipziger Börſe vom 7 Juni

Z Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ lrRenten Anl 8883 91 ,00 bz 4 ans e Gw 1882 Woliot so

do 1060 91,00 b A do 102,75 Gdo 500 91,50 bz 4 do 1879 102,75 GThlr 5 doEm 1875 0850 G5o Staatsanl 18551 10096,70 G 4 L Stadtobl1884 105,25 b
40 do 1847 500 101,20 G do 1876 105,504o do 1870 100 103,80 b 3 Altb Landobl 101,75 G
4 do 67 ab 3500 108,85 bz j 4 do do 104,70 G
3 Landrentenbr 500 99,30

Div Eiſenb St Akt Div arg96 AltenburgZeitz 185,00 P 3 Körbisd Zuckerfabr 94,00
Auſſig Teplitz 270,75 P 3 Leipz Baubank 80,00Böhm Weſtb 50 g 112,50 G 18 do Kammgarnſp 215,0068 e Lit 127,50 bzG 10 Lpz Malzf Schkeud 206,00 P

r do B 86,59 bzG 0 Sächſ Sehingarnßp7 DuxBodenbach 144,50 P olbrig 114,25 G
5 Frz Joſ B 52 5 Sächſ Maſch FabrHartmann 116,50 bzG

Eiſenb St P A 10 Sächſ Webſtuhlfabr
8 Altenburg Zei 174,00 G Schönherr 30,75 G
7 DuxBodenb Lit A 139,50 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 138,0071 do do B 139,50 G 8 do Stamm r 149,00

7 S hür Br V St 120,00 G
g Bank u Kred A V t a 120,00 GAllg D Kr A Lpz 172,00 P e er e7 Dresdener Bank 4 77 u Pr Alt p C 85,006
2 Geraer Bant 87,00 6 Seiger r u Alt 65,00 PSt do Hols u Krdtb 98,856 do Sblig 108,75 P5 Gothaer Privatbank 116,50 P 5 geh Part

15,80 Leipziger Bank 182,00 b Obl 104,90042 do Kaſſen Verein 102,00 G 2 guckerſabrit Glauzig 79,25 G

S do Dist Geſellſch 0 Zuckkerraffinerie Halle 102,90 G
2o0 Sächſ Bank 500O Weimar Bank neue e u h7 Zwickauer 119,25 4 AuſſigTeplitzer 102,75 G

d Art Pr 5 m Nordbahn 89,50 Gr 4 do do Gold 101,60 bzGStamm Prior 5 Buſ ſhtiehr 85,25 8
Chemn Werkz M 5 871 85,25 Ga rn 60,00 bzG 5 S re 85,25 G15 Eröllw Papierfabr 1 900 4 do Gold 104,90 G

50 do Schuldverſchr 105,50 G 5 Dux Bodenbach 85,25 bzP
5 Dörſtewitz Rattm 61,25 G 5 do Em 11871 34,50 bz
1 D W M Sonderm 5 do do 1874106,75 Gu Stier Vorz 46,00 G 4 Graz Köflacher 80,50

4 Geraer Juteſp u W 102,25 G 5 do Em v 1871 u 72 81,20

1 Germania Schw u 5 e n 80,3065 G 4 Prag Dux Gold 160020 G
HalleſcheſStraßenB T do Gold 108,00 G

GKetteElbſ S Akt rn
Berliner Börſe 7 Juni

Prenfſt u Deutſche Fonds
Deutſche Reichs Anleihe 4 106 30 G

do do 31 99,60 bzGPreuß konſol StaatsAnl 4 106,25
do do do 3 i 99,70 bzG

Staats Schuldſcheine 31 99,90 GStaats Pr Anleihe 1855 3 154,70 B
Berl Stadt Obligation 4 104,50 S
Halleſche StadtAnleihe 3 98 20 B

ProvinzialPfandbriefe
Landſchaftliche Central 102,00 bz

do do Zu 97,40 vzLandſchaſtl Centr Pfd orfe 3 686,90 6
Poſenſche neue 4 101,70 bzBSächſiſche SOſtpreuß Pfandbrieſe 3 97,20 bz

Weſtpreuß do 3 97,50 bz
Renten Briefe

Pommerſche 4 103,80Poſenſche 1108,90 GPreußiſche 4 1103,70 B
Sächſiſche 4 1104,00 BSchleſiſche S 4 1103,70 BBad Präm Anleihe I H 1135,40 G
Bairiſche Prämien Anleihe 4 136,20
Braunſchw 20 Thlr h 55,00
Bremer Anleihe nKölnMind Pr A S 3 1309,30 bzGHamburger Sigaterente 2 40 G

Meininger Looſe 24,60 BOldenburger 40 Thlr Looſe 3 156,50 B
n Staats Anleihe 4 1103,70 G

J und ausländiſche
Hypotheten Pfandbriefe

Anhalt Deſſauer Pföbrfe 4 1102,00 G
Se e Hyp Bauk Berlin 4 101,70 G

do do Meiningen 4 1101,50 bzGne Pr Pföbr 3 10500
do I abg 3 102,50 Gdo III T à 110 abg 3 96,75 G
T T rzb à 110 abg 3 96,30 G

do abg 3 91,20 bzGz W BankPfobrfe 4 1101,50 bzG
Henckel Bergw Obl 41,,f102,90 b

Pr Bodenkr Pfob unkdb 5 11100
do Ser III 5 106,10 Gdo 4 102,00 bzGv Centr d Kr Pfdör 114,40 b

liö re
1e Hyp B Pppbife 115788

div Ser rz 100 4 1101,50 6
i 97,50el Bodenkredit 14 1101,50 G

Ruſf BodentkreditPfandbr 5 98,00 b
Eentralhrodentr Pfob 86,30 bzG

Ansl Staats u Komm
Papiere

d Kente 598,70 brn Stadt Anleihe le 95,50eben StadtAnleihe 78,002
3
do

GolbRente
Kredit 1858

z
S

Ss

Oeſterreich 1860er Looſe

do 1864er LooſeRömiſche III S StadtAnleihe
Rumäniſche Staats Rente

do dodo doRuſſ konſ i 1870Ruſſ konſ Anleihe 1871
do 77 Pfd h
do 80 Pfd St à 20 M
do 84 Pfd St à 20 M
do Orient Anl II
do do IIIdo

do

Ruſſ Gold Rente 1883do do ſtempelpfüchtig
Ruſſiſch Polniſche Schatzanw

eahine gente

do neuemer Gönsrer Pfandbr

mittel ß
do Gold Rente

G m v Anleihe
o GoldJnvdo Rentedo iſenbahn Anleihe

Jn u ausl Eiſenbahn
St u St Prior Aktien

a Maſtricht
Auſſig u
S

öhmiS erkreer Lit B
Dortmund Gron Enſchebe

Du Bodenbacher
izier Karl LudwigSthatn dbahn

Jtalieniſche Mittelmeer

Kronprinz RudolfbahnSuwigekefen Bexbach

MainzLudwigshafenMarienbur Mlawta
Mecklenb Friedr Franz
Niederſchl Märkiſch gar
NordhauſenErfurter

do St Akt
Oeſterreichiſche Nordweſt

Elbe

O Südbn
Ruſſiche en Ro 125
Sagalbahn
Schweiz Un aubahn
StargardPoſener garSüdöſterreichiſ St Lomb
Warſchau e en

Stamm PrioritätsAktien

en
MarienburgMlawka

Erfurt

Sennecden a

fund
amort

Anl 1864
Pr Anl 1866

Se nete 1875

Hypoth e

B

h
S

5

e r

1 a bz
272,50 bz

98,25 bzG
105,90 G
101,99 bz
94,50 bzG

101,40 G
97,60 bz
99,80 bz
83,75 bz
97 40 bz

57,10 bzG58 40 bz
155,00 bzG

141,10 bz
110,20 bzG

92,30 bz
90,30 G

106,10 bz

h

z
S

S
e

107,49 b

d S G
2 o

e
e

c O

S

Anhalter MaſchinenBank Aktien Da Goſen r SAachener Diskonto 4 113,25 b o Leipzig /50 esl WaggonFabr Ginke 4095,75 bzGBerliner Verein 4 117 60 6 d wut B 4 10275 SDreslauer Selwerte
do Handelsgeſellſchaft 4 157,60 bzG o itteuberge 3 9040 G Halleſche Maſchinen Fabrik 4 205756
do Matkler Verein 4 11960 Mainz Ludw gar konw 4 1103,25 G See Hartmann 4 I16 60 bzG

e eK r a 7 2r 3 n 5 G Viederſchl Mrk 102 75 Zeitz Maſchinen Schaede 4 788
do Kredit 4 1107 50 Oberſchleſ gar Lit P 99 40 b Bonifacius 51806Bremer Bank 4 100,106 do h ar t I 10360 Bochumer Gußſtahl 1 l18180 zBreslauer Diskonto Friedthl 4 91,90 bzB C v 3 1 Kölner Bergwerk 4 102506

Chemnitzer BankVerein 4 108,75 G o o Y/2105,00 bzG Donnersmarckhütte 4 34,75 BKoburger Kredit 14 78 75 bz6 do do 80 1102,40 Dortm Union St Pr Lit a 6 53 3,40 bz
Danziger Privatbank 4 136,50 z Rechte Oder Ufer Dortm Bergbau Lit A 4Darmſtädter Bant 4 114010 b ne i E 10o2 Seſſentirchen Bergwerk 4 104,00k6do Zettelbank 4 101,60 Thüringer VI Eerie l Harpener Bergwert 4
Deſſauer Landesbank 4 148,25 B Hibernia u Shamrock 492,90 bSritſche Bank 4 163,25 bzG Hörder Bergwerk 416,00 bzBSeroſenſgaſt 4 133,00 6040 Königs u Laurahütte 4 60Hyp B Berlin 609/0 4 100,60 G Albrechtsbahn gar 5 b b Lauchhammer konv 4 81,40 bzdo do Meiningen 409 4 95,60 G Böhmiſche röb Gold 4 201 b an Tiefbau S 62,00 GDiskonto Kommandit 4 202,60 bz u rer u z6 Ma ä BergwerksGeſell ſch 4 218,00 GDresdener Bank 4 131,50 s III i do St S 5EffektenMaklerbank Dux Piag Oppein Fment 6100 BGeraer Bank 4 s 10 o bzG Galiz en udwigsbahn 80 ö h 4 69,50 GGetreide Maklerbank 4 KaſchauOderberg o bzG Thür Sag rhnen 4 119,80 b
Gothaer Priat Bank 1 I16,006 do VWold 5 10220 do St Prior 5 120,00b5
annöverſche Bank 1 115,00 Kronprinz Rudolf 74,50 e Cement 101,00 bönigsberger eng e LembergCzernow alle 5 ehe Zinkhütte

Leipziger Kredit 4 I71 75 G do do ra 3 s77 Wurm Revier Aktien 4 72
do Diskonto 4 101,50 do Netz neue 3 277,90 Körbisdorf udergabrikLübecker Bant 4 76,50 6 do Gold Pr 4 100,25bzG Glauzig d rik 4 79590 bMagdeburger Bank Verein 4 108,30 G Oeſterr Staatsb 3/0 v 1885 4 S Deſſauer Gas 4 1176,10 bzGdo Privatbank 4 1116,10 G do Nordweſtbahn 5 673 Magdeb a n Gas

Maklerbank 11 58,60 do 1874r GoldPr 5 1233 rlwiter Papier Fabrit 17625 b
Meininger Kredit 4 95,50 bzG PilſenPrieſen rei Eilenburger KattunRationalbank f Deutſchland 4 18640 b Südöſtl o An ans 3 i 8 Greppiner Werke 95806 bzG
Norddtſch Grund Kreditbank 4 409,75 Oblig 5 797309 Leopoldshaller Verein 41109,80 bzGOeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 462,60 b Ungar Raden n Voigt u Winde Gummi I28 000
Preuß Boden KreditAnſtalt 4 106,00 b do Gold 5 Volpi u Schlüter Gummi 4do Centralbodenkredit 4 134,00 b do on L S 55 Dortmunder UnionObl 5 108,50 bzB
do Hyp Aktienbank 4 1103,00 do T 100 00do Jmmobilienbank 4 430,00 b Charkow Aen 929 z

ReichsbankAntheile 134,60 G Jwangor ambroivo a Wechfelkurs
r f usw Handel r S 3 I riche z 108iſche Bant 7e n etleſiſcher BankVerein 108,00 Mosco9tjäſan 4 10000 London i Lſirl 8 2038 5Süddeutſcher Bodenkredit 4 1475 do Swmolenstk 193 Paris r o s 800Senat Bank 4 61 ,60 b c 8000 Wien öſterr W I100 80209ſtfäliſche Bank 4 1110,10 G Siaſan Krolos d d Petersburg 100 S 3W 185,00 bz

EiſenbahnPrior Aktien z 100,00 b e
und Obligationen Südweſtdahn 4 c Bank DiskontoVerſch a abgeſtemp Zunreee 8260 8um Bezug v 3 Prnbis 99,50 b Berlin Wechſel 3 Lombaa t h p 3i/2 8 Warſchan Wien J z r anſehen i n g
do oni

4

Berlin Anhalt c 18 d t Gold Silber u BanknotenBerlin gert et J errene Sovereigns 203067 eBerlin Hamburg III 102,50 Brauerei Königſtadt 4 s 75 bzG n Sonknoten u
BerlinStettin gar 11062/60 Berliner Brauerei Tivoli 4 134 Agdordere e Frier a nenden h JuniLe grb H e c 125 00636 Frangöſiſche Banknoten Frdo r 38 h ezeet 51Deſerreichſche Bantnoten 160en u KRuſſiſche Vantnoten 186500 b5Mageeh Halbet v 1865 4 1o21061 Ma nenjabrit 1070

Halle Druck und Verſag von Otto Hendel
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